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Die Gemeinde Reichenau wünscht IhnenDie Gemeinde Reichenau wünscht Ihnen
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allem ein gesundes Neues Jahr 2023!allem ein gesundes Neues Jahr 2023!
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Gespannt erwarten wir das 
Jahr 2023 und stellen uns 
die verschiedensten Fragen, 
wie es im neuen Jahr wohl 
sein wird? Zum Beispiel: 
Wie wird es jeden einzelnen 
gesundheitlich ergehen? Wel-
che Entwicklungen wird es 
im familiären Bereich geben?  
Wie wird sich die Wirtschaft 
und der Arbeitsmarkt ent-
wickeln und wie ist es dann 
um die Arbeitsmöglichkeiten 
bestellt? Wird der Krieg in 
der Ukraine ein Ende finden? 
Werden wir auch in diesem 

Jahr mit Unwettern und anderen Krisen konfrontiert wer-
den?  Fragen über Fragen, die uns alle beschäftigen, doch 
das Wichtigste ist, dass man mit positiver Einstellung auf 
die zukünftigen Herausforderungen zugeht und niemals den 
Glauben verliert, etwas nicht schaffen oder lösen zu können.
Mit dieser Einstellung werde ich auch an die Aufgabenstel-
lungen im Bereich unserer Gemeinde Reichenau herange-
hen, und gemeinsam mit allen Mandataren und Gemeindebe-
diensteten werden wir für eine weitere gute Entwicklung 
sorgen. Deshalb mein besonderer Dank an alle Mitarbei-
ter*innen für den Einsatz und allen Gemeinderatsfraktionen 
ein herzliches Dankeschön für die gute Zusammenarbeit!  
In der letzten Gemeinderatssitzung konnte ein Voranschlag 
für den Gemeindehaushalt 2023 in der Höhe von etwa 5,5 
Millionen Euro beschlossen werden, und dadurch sind die 
finanziellen Mittel für sämtliche Wirkungsbereiche vorhan-
den. Welche Neuerungen im kommenden Jahr noch auf Ge-
meindeebene auf uns zukommen werden, können Sie auf 
den nächsten Seiten erfahren. 

Ich wünsche einen guten Rutsch ins Jahr 2023 und viel 
Glück, Erfolg und Zufriedenheit und vor allem Gesundheit 
für das Neue Jahr.

Es grüßt Sie herzlich 
Bgm. Karl Lessiak

Liebe Gemeindebürgerinnen! Liebe Gemein-
debürger! Geschätzte Leserinnen und Leser!
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n �Neue Öffnungszeiten der Gemeinde 
Reichenau ab 02.01.2023

Montag: 	 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag:	 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch: 	 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag: 	 08:00 – 12:00 Uhr
Freitag: 	 08:00 – 12:00 Uhr

n �Auszug aus dem Gemeinderat... 
Sitzung vom 16.12.2022

Berichte der Ausschüsse
Kontrollausschuss:
Es wird über die letzte Kontrollausschussprüfung vom  
6. Dezember 2022 berichtet. Die Prüfung umfasste die Bi-
lanzen des Winterstützpunktes auf der Turracherhöhe sowie 
die Gemeindekasse und die Gebarungskontrolle. Außerdem 
wurde der Voranschlag 2023 durch die Mitglieder des Kon-
trollausschusses geprüft. Die Wirtschaftlichkeit, Zweckmä-
ßigkeit, ziffernmäßige Richtigkeit und Gesetzmäßigkeit der 
Gemeindegebarung kann bestätigt werden.

Bericht des Wirtschafts- und Fremdenverkehrsaus-
schusses:
GRin und Obfrau Monika Mitter berichtet über die Sitzung 
des Ausschusses für Fremdenverkehr und Wirtschaft vom 
23. November 2022. Es wurde über die Radverträge der 
„Talrunde Ebene Reichenau – Patergassen“ beraten. Der-
zeit sind diese in Arbeit, d.h. es werden die Zustimmungen 
der betroffenen Grundstücksbesitzer eingeholt. Weiters 
berichtet die Obfrau über die erfolgreiche Vorstellung der 
Lehrlingsbetriebe unserer Gemeinde in der Mittelschule Pa-
tergassen. Ziel ist es, neue Lehrlinge in unserem Gemein-
degebiet für unsere ortsansässigen Unternehmen zu finden. 
Abschließend wird im Ausschuss auch über den Schibus-
transfer in den Weihnachts- und Semesterferien beraten. Es 
wird beschlossen, dass wie in der Vergangenheit die Schi-
gebiete Falkert und Turracherhöhe abwechselnd vom Nock-
mobil angefahren werden. Für Einheimische kommt die Ge-
meinde Reichenau gegen einen Selbstkostenbeitrag in Höhe 
von € 5,-- für die Kosten auf.

Bericht des Landwirtschafts- und Jagdausschusses:
GR Manfred Gellan berichtet kurz über die Sitzung des 
Ausschusses vom 24. November 2022. Der Obmann der 
Bauerngemeinschaft Nockberge e.V. Herr Hans-Peter Hu-
ber war anwesend und hat über die Aktivitäten der Bauern-
gemeinschaft informiert. Der Ausschuss regt an, dass die 
Gemeinde im nächsten Jahr einen Kipper anschaffen soll, 
der dann auch den Bauern zur Anmietung zur Verfügung 
gestellt werden soll. Weiters wurde im Ausschuss die aus-
bezahlten Förderbeiträge an die Landwirte (De-Minimisför-
derungen und Vatertierhaltung) geprüft und für in Ordnung 
befunden.

Bericht des Ausschusses für Familie-, Soziales-, Sport 
und Kultur, Vergabe der Sportförderungsmittel:
Die Obfrau Vizebgmin Sonja Pertl berichtet, über die Verga-
be der Sportförderungsmittel In Höhe von € 4.500,-- sowie 
über die Kulturfördermittel in Höhe von € 9.769,--. Die Mit-
tel werden gemäß der geltenden Förderrichtlinien nach Vor-
lage der notwendigen Unterlagen an die antragstellenden 
Vereine ausbezahlt. Weiters berichtet die Obfrau, dass es im 
kommenden Jahr geplant ist, professionelle Aufnahmen der 
Ortschaften der Gemeinde Reichenau durch die Firma Chri-
stoph Rossmann – Fotografie und Video, erstellen zu lassen. 
Der Gemeinderat beschließt mit 2 Gegenstimmen die Auf-
tragsvergabe für mindestens 63 Aufnahmen zum Preis von 
€ 2.200,--. 
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Änderung des Flächenwidmungsplanes
Folgende Umwidmungen werden im Gemeinderat einstim-
mig beschlossen:
06/2022: Umwidmung einer Teilfläche des Grundstückes Nr. 
560/36, in der KG 72306 Ebene Reichenau, von derzeit „Grün-
land – Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Öd-
land“ in „Grünland – Bienenhütte“, im Ausmaß von ca. 90 m²
07/2022: Umwidmung einer Teilfläche des Grundstückes 
Nr. 58/3, in der KG 72345 Wiedweg, von derzeit „Grünland 
– Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Öd-
land“ in „Grünland – Almhütte“, im Ausmaß von ca. 500 m²

Gebührenanpassungen - Müllgebühren
Aufgrund der gestiegenen Kosten ist es notwendig, die Ge-
bühren im Bereich der Abfallentsorgung ab 1.1.2023 anzu-
heben. Die Gebührensätze werden jeweils um 10 % erhöht.
Das entspricht folgenden Gebührensätzen: 
	 a) Je 60 Liter Müllsack (Zusatzsack)...............€ 11,00
	 b) Je 120 Liter Müllbehälter............................€ 12,10
	 c) Je 240 Liter Müllbehälter............................€ 17,60
	 d) Je 800 Liter Müllbehälter............................€ 63,80
	 e) Je 1100 Liter Müllbehälter..........................€ 77,00
	 f) Je Kubikmeter Müll/lose..............................€ 77,00
Die Höhe der Entsorgungsgebühr für den Müllsack beträgt 
im Sonderbereich je Müllsack inklusive der gesetzlichen 
Umsatzsteuer von derzeit 10 %:
	 Je 60 Liter Müllsack..........................................€ 7,70
Der Gemeinderat beschließt die dazugehörige Verordnung 
einstimmig.

Gebührenanpassungen – Mietpreise für gemeindeeigene 
Veranstaltungsräumlichkeiten
Der Gemeinderat sieht sich gezwungen, auch die Preise für 
die Vermietung der gemeindeeigenen Veranstaltungsräum-
lichkeiten moderat zu erhöhen. Es wird eine Anpassung in 
Höhe von + 5 % einstimmig beschlossen. Außerdem wird 
für die Endabnahme bzw. Endreinigung nunmehr ein Be-
trag von € 25,00 verrechnet. Grundsätzlich soll die Reini-
gung von den Mietern selbst organisiert werden. Sollte dies 
nicht erfolgen, gelangt über die Gemeinde ein Stundensatz 
von € 25,00 zur Verrechnung. Die Mietpreise der Veranstal-
tungsräumlichkeiten lauten nunmehr wie folgt:

Stundensätze für Leistungen des Wirtschaftshofes
Auch die Gebührensätze für die Leistungen des Wirtschafts-
hofes mussten entsprechend angepasst werden. Der Gemein-
derat beschließt eine Erhöhung der Verrechnungsstunde pro 
Bauhofmitarbeiter um 7,5 % und für die Verrechnungsstun-
de der Gerätschaften 10 %. Die genauen Gebühren sind auf 
unserer Homepage ersichtlich.

Gewährung von Förderungsbeträgen für Maßnahmen 
im Rahmen der Holzstraße
Vizebürgermeister Altersberger berichtet, dass über das 
Projekt Holzstraßenkultur insgesamt ein Betrag in der Höhe 
von € 2.130,-- im Jahr 2022 an zwei Förderungswerber zur 
Auszahlung gebracht wird. 

Förderantrag “Offensive für See-, Berg- + Rad-Infra-
struktur” für den Seenrundweg Falkertsee
Der Gemeinderat beschließt in Zusammenarbeit mit dem 
Tourismusverband Reichenau den Abschluss eines För-
derantrages für die Neuinszenierung des Seenrundweges 
am Falkert. Die Gesamtkosten für dieses Projekt betragen  
€ 120.000,--. Die Gemeinde Reichenau unterstützt dieses 
Projekt mit BZ-Mitteln in Höhe von € 30.000,--.

Beteiligung der Gemeinde Reichenau an neuem Stütz-
punkt der Bergrettung Nockberge im kommunalen Ein-
satzzentrum in Radenthein
Die Bergrettung Nockberge plant die Errichtung eines neu-
en Stützpunktes in Radenthein. Die vorläufige Kostenschät-
zung für dieses Projekt beträgt € 471.500,--.
Der Gemeinderat der Gemeinde Reichenau beschließt ein-
stimmig, sich mit einem einmaligen Zweckzuschuss in 
Höhe von € 20.000,-- an diesem Projekt zu beteiligen. Die 
Finanzierung erfolgt aus BZ-Mitteln der interkommunalen 
Zusammenarbeit aus dem Jahr 2022.

Bindung der BZ-Mittel 2022 für interkommunale Zu-
sammenarbeit.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die für interkom-
munale Zusammenarbeit zur Verfügung stehenden Mittel 
für 2022 in Höhe von € 40.000,-- wie folgt in Anspruch zu  
nehmen:
IKZ-Verein Kärntner Holzstraße	 €   5.000,-- 
IKZ- Bergrettung Nockberge	 € 20.000,--
IKZ- Kokofe 2022	 € 15.000,--

Beschlussfassung über Änderungen der Zahlungen der 
VG-Umlage gem. § 3 Abs. 7 der gültigen Vereinbarung 
vom 1.1.1982 auf monatlich im Nachhinein
Der Gemeinderat beschließt die Umstellung der Zahlung 
der VG-Umlage an die Verwaltungsgemeinschaft Feldkir-
chen i.K. auf monatlich im Nachhinein.

Beschlussfassung über Abschluss einer Vereinbarung 
über eine Vertragsübernahme bez. des CNC-Provider-
leistungsbezugsvertrages durch das Gemeindeservice-
zentrum
Der Gemeinderat beschließt die Unterfertigung einer Ver-
einbarung über eine Vertragsübernahme mit dem Vertrags-
gegenstand CNC-Providerleistungsbezugsvertrag mit dem 
Gemeindeservicezentrum, 9020 Klagenfurt.

Nockstadl - Preise Preise NEU 
ab 1.1.2023

Saal mit Foyer, Galerie, Garderoben, WC-
Anlagen, Ausschank und Küchenbenützung 
einschl. Gasherd für Großveranstaltungen 
(Bälle, Kränzchen, Kirchtag etc.)

481,00

Saal mit Foyer wie vorstehend mit Aus-
schank, jedoch ohne Herdbenützung, 
WC-Anlagen, Garderobe

350,00

Foyer mit Herdbenützung, WC-Anlagen, 
Garderobe 307,00

Foyer ohne Herdbenützung, WC-Anlagen, 
Garderobe 218,00

Saal mit Foyer wie vorstehend mit Herdbe-
nützung für Hochzeiten, Begräbnissen, 
son. Feiern

350,00

Miete FF-Saal
NEU: Reinigung pro Stunde 18,00 25,00
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Feststellung des Voranschlages für das Rechnungsjahr 
2023 und Kassenkredit
Der Vorsitzende Bgm. Karl Lessiak berichtet über den 
Voranschlag 2023 wie folgt:
Laut Verordnung werden im VA 2023 nachstehende Sum-
men im Ergebnis- und Finanzierungshaushalt festgestellt: 

Der Kassenkredit wird wie in den letzten Jahren mit  
€ 250.000,-- festgelegt.  

Stützpunktliegenschaft: Beratung und Beschlussfassung 
weitere Vorgehensweise
Nach eingehender Diskussion im Gemeinderat stimmt man 
mit einer Stimmenthaltung der möglichen Veräußerung des 
49%igen Gemeindeanteiles an der Liegenschaft auf der Tur-
racherhöhe zu. Zur Führung der weiteren Verhandlungen 
wird der Gemeindevorstand ermächtigt. 

Bericht des Bürgermeisters
Bgm. Karl Lessiak berichtet über die durchgeführten Maß-
nahmen in Zusammenhang mit der Hangrutschung im 
Bereich St. Margarethen. Gleich nach den Unwetterereig-
nis Ende Juni diesen Jahres wurde der Abriss mit Planen 
gesichert. Zusätzlich wurde ein Felsblock, der sich gelöst 
hatte, mit Stahlseilen gesichert. Auch Raubäume wurden 
eingeschlagen, um weitere Abrutschungen zu verhindern. 
Mittlerweile wurde auch am Güterweg, von welchem aus 
die Rutschung stattgefunden hat, die Schächte durch die Be-
sitzgemeinschaft  entsprechend freigeräumt, um bei einem 
Starkregenereignis das Wasser wieder entsprechend zur 
Ableitung bzw. Versickerung bringen zu können. Abschlie-
ßend wurde im November noch im Rahmen der Sofortmaß-

ERGEBNISHAUSHALT 2023 2022
Erträge 5.460.000 5.532.100
Aufwendungen -5.627.100 -5.462.600
Entnahme von Haushaltsrücklagen 56.200 0
Nettoergebnis nach 
Haushaltsrücklagen SA0 -110.900 69.500

FINANZIERUNGSHAUSHALT 2023 2022
Einzahlungen 5.034.000 5.157.500
Auszahlungen -4.971.900 -4.838.400
Geldfluss der operativen Gebarung 
SA1 62.100 319.100

Erträge 344.400 529.300
Aufwendungen -311.200 -646.600
Geldfluss aus der investiven Geba-
rung SA2 33.200 -117.300

Nettofinanzierungssaldo 
(SA1 + SA2) 95.300 201.800

Einzahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit 2.300 1.500

Auszahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit -190.100 -191.500

Geldfluss aus der voranschlags-
wirk. Gebarung SA5

-92.500 11.800

nahmen der WLV eine Krainerwand aufgezogen, um das 
Abrollen von Steinen zu verhindern. Weiters berichtet der 
Bürgermeister über organisatorische Änderungen im Ge-
meindeamt. Die Öffnungszeiten des Gemeindeamtes wer-
den den Postöffnungszeiten angepasst. Natürlich ist es auch 
weiterhin jederzeit möglich – gegen vorherige telefonische 
Vereinbarung – Termine auch außerhalb der Öffnungszeiten 
zu vereinbaren. Bezüglich des Wohnbauprojektes in Ebene 
Reichenau berichtet der Bürgermeister, dass im Jänner eine 
Präsentation des Gruppenwohnbaues geplant ist.

Feststellung des Stellenplanes für das Jahr 2023
Bürgermeister Karl Lessiak berichtet, dass der Stellenplan 
der Gemeinde Reichenau mit Verordnung für die Erfüllung 
der gemeindlichen Aufgaben entsprechend der Vorlage und 
Genehmigung durch die Aufsichtsbehörde für das Rech-
nungsjahr 2023 zum Beschluss erhoben wird. 

n Informationen zur reibungslosen
Schneeräumung im Gemeindegebiet!
Wir möchten Sie nochmals auf die Pflichten der Anrainer 
hinweisen:
• �Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten ha-

ben dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft 
in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhande-
nen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der 
Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Verunreinigun-
gen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut 
sind. In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne 
Gehsteige gilt die Verpflichtung für einen 1 m breiten 
Streifen entlang der Häuserfronten.

• �Schneewächten oder Eisbildungen von den Dächern ihrer 
an der Straße gelegenen Gebäude bzw. Verkaufshütten 
müssen entfernt werden.

• �Zum Ablagern von Schnee aus Häusern oder Grund-
stücken auf die Straße ist eine Bewilligung der Behör-
de erforderlich. Die Bewilligung ist zu erteilen, wenn 
das Vorhaben die Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit 
des Verkehrs nicht beeinträchtigt.

• �Die Säuberungspflicht der Anrainer erstreckt sich 
auch auf die Abfuhr der Schneehäufungen und um-
fasst auch den durch einen Schneepflug auf den Geh-
steig verbrachten Schnee. 

• �Ein Verbringen von Schnee aus der eigenen Einfahrt 
und dem Gehsteig oder auf die Straße ist verboten. 

Die Gemeinde Reichenau ersucht außerdem alle Grund-
stückseigentümer, die im Zuge der Schneeräumung zu 
befahrenden Straßen in entsprechenden Zustand zu halten 
bzw. zu bringen, d.h. die Fahrbahn schmälernde Stauden 
und Bäume sowie herabhänge Äste sind unbedingt vor 
dem ersten Wintereinbruch zu entfernen.

Sollte eine Befahrung durch diese Geäste nicht möglich 
sein, wird die Räumung nicht stattfinden. 

Wir hoffen auf Ihr Verständnis und auf gute Zusammenar-
beit im heurigen Winter!
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n	Aus dem Standesamt

n	Wir trauern um:
Johann Weißensteiner, Wiederschwing
Walter Tomantschger, Ebene Reichenau
Johanna Hinteregger, Vorderkoflach
Jakob Grabner, Vorwald

n	Aus dem Kindergarten
„Ich gehe mit meiner Laterne“…….
Zahlreiche Famili-
enangehörige waren 
dabei, als die Kinder 
ihre selbstgebastelten 
Laternen  und die ein-
studierten Lieder vor 
dem Kindergarten prä-
sentierten. Nach der 
Segnung der Brote, 
erfolgte ein kurzer La-
ternenumzug. Um den 
Gedanken des Teilens 
noch mal bildlich zu veranschaulichen wurde das gesegnete 
Brot untereinander geteilt. Bei Punsch und einer kleinen 
Jause fand das Laternenfest einen gemütlichen Ausklang. 

Wir wünschen schöne Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr mit viel Zeit
für die schönen Dinge des Lebens.

Tante Karin mit Team

Besuch vom Nikolaus…
….aufgeregt versammelten sich die Kinder in der Aula des 
Kindergartens, um den Heiligen Nikolaus zu begrüßen. 
Zusammen mit den Tanten haben die Kinder Lieder geübt 
und fleißig gebastelt für den Nikolaustag. Und dann kam 
er – einen weiten Weg hat er mit seinem Helferengelchen 
zurückgelegt und einen gut gefüllten Sack mitgebracht. Der 
Heilige Nikolaus verteilte seine Gaben, plauderte ein wenig 
mit den Kindern, versprach auch nächstes Jahr wieder zu 
kommen und machte sich wieder auf den Weg.

n �Der Elternverein VS Ebene Reichenau  
dankt allen Eltern und Sponsoren! 

Eure Hilfe macht vieles erst möglich.
Mit den Einnahmen des Elternvereines bei den vielen Ver-
anstaltungen, finanzieren wir den Kindern verschiedene Ak-
tivitäten und gestalten aktiv das Dorfleben mit. Besonders 
schön ist es, dass die Kinder Auftritte einstudieren können, 
und diese im Nockstadl stolz ihren Familien und den Ge-
meindebürgern präsentieren dürfen.

Veranstaltungen welche wir (mit-)gestalten, bzw. als Gast-
geber/Sponsor unterstützen sind:
•	 Martinsfeier in Ebene Reichenau
•	 Flohmarkt für Babys, Kinder und Jugendliche
•	 Christkindlmarkt in Wiedweg
•	 Besuch des Nikolaus in der Schule
•	 Weihnachtsfeier der Volkschule
•	 Faschingsdienstag im Nockstadl
•	 Muttertagfeier der Volksschule
•	 Skirennen (Pokale, Preise für alle)
•	 Schwimmkurse
•	 Wandertage
•	 Ausflüge
•	 Abschlussfahrt der 4. Klasse

Ohne die fleißige Mithilfe aller Eltern und anderen Famili-
enmitgliedern ist das alles nicht möglich. Besonders hervor-
heben möchten wir heuer den von uns veranstalteten Floh-
markt am 13. November im Nockstadl. Viele zufriedene 
Käufer und Verkäufer durften wir begrüßen und bewirten. 
Nochmals danke an die Gemeinde für die Übernahme der 
Kosten des Stadels.  

Wir danken für die Unterstützung in den letzten Jahren:
•	 Gemeinde Reichenau 
•	 Raiffeisenbank Reichenau-Gnesau 
•	 Nockfleisch
•	 Sparmarkt Maierbrugger
•	 Tankstelle Pertl Sonja
•	 Pöcher Ferdl – Prinz Edelbrände

Und besonders danken wir den Eltern, Großeltern, Tan-
ten, Onkeln, … für ihren Einsatz!

Schöne Feiertage wünscht Kathrin Weißmann-Ritzinger, 
Obfrau Elternverein VS Ebene Reichenau

Spiel und Spaß im ersten Schnee
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Die Landjugend Ebene Reichenau hatte am 26. Novem-
ber beim Lotto Cafe in Patergassen die jährliche Jahres-
hauptversammlung. Zahlreiche Mitglieder, sowie einige 
Ehrengäste waren mit dabei. Auch die Neuwahlen für den 
Vorstand fanden statt. Wir möchten uns bei den ausgeschie-
denen Funktionären, sowie auch bei den ausgeschiedenen 
Mitgliedern bedanken. 

Nach den Ergänzungswahlen sieht der Vorstand für das 
 folgende Arbeitsjahr folgend aus: 
•	 Obmann: Eckhard Steiner  
•	 Obmann Stv.: Florian Seebacher 
•	 Leiterin: Denise Brettner 
•	 Leiterin Stv.: Anna-Lena Huber 
•	 Schriftführerin: Petra Bacher 
•	 Schriftführer Stv.: Jakob Blasge 
•	 Kassier: Selina Brettner 
•	 Kassier Stv.: Sara Foditsch 
•	 Agrarreferent: Jakob Salbrechter 

Die Jahreshauptversammlung endete dann noch mit einem 
guten Essen und einem gemütlichen Beisammensein. 
Die Nikoloaktion war auch heuer wieder ein voller Erfolg. 
Die Mitglieder der Landjugend konnten den Kindern der 
Gemeinde wieder ein riesiges Staunen, sowie sehr viel Freu-
de bereiten. Auch im Kindergarten und in der Volksschule 
kam der Nikolaus vorbei und brachte sowie jedes Jahr, tolle 
Sackerl mit. Die Sackerl wurden wieder mit sehr viel Liebe 
selbst von den Mitgliedern befüllt.  

n �Jahreshauptversammlung und Nikoloaktion der Landjugend 

Tobias Krammer
Mitterdorf 10 • 9564 Patergassen
0676/5228322 • krammer.tobias@drei.at

Tobias KrammerTobias KrammerTobias Krammer

  Ich wünsche frohe Weihnachten   Ich wünsche frohe Weihnachten 
und alles Gute für 2023! und alles Gute für 2023! 
    Tobias KrammerTobias Krammer
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n �FaschinXnarren kehren  
auf die Bühne zurück

Nach zweijähriger Bühnenpause veranstalten die Reichen-
auer FaschinXnarren wieder ihre üblichen Faschingssit-
zungen im Nockstadl. Es wird bereits fleißig geprobt und 
die Vorfreude der Akteure ist riesig, euch wieder auf der 
Bühne zu unterhalten. Für Speisen und Getränke sorgt die 
Trachtenkapelle Ebene Reichenau. Wir freuen uns auf euren 
Besuch und verbleiben mit einen kräftigen LEI NOCH
Eure Reichenauer FaschinXnarren

Folgende Termine stehen zur Verfügung und Karten  
können unter Tel. 0664/270 27 28 vorbestellt werden:
• Samstag, 21. Jänner 2023, 	 13.00 Uhr
• Samstag, 28. Jänner 2023, 	 19:30 Uhr
• Sonntag, 29. Jänner 2023, 	 13:00 Uhr
• Freitag, 03. Feber 2023,	 19:30 Uhr
• Samstag, 04. Feber 2023, 	 19:30 Uhr

n �Bänderhutfrauen
Mit der besinnlichen Weihnachtszeit geht ein aufregendes 
Jahr für uns zu Ende. Es ist somit der Moment gekommen, 
die vergangenen Monate Revue passieren zu lassen und 
Danke zu sagen. Wir bedanken uns bei allen die uns den 
Start ermöglicht haben, und freuen uns schon auf ein span-
nendes Jahr 2023. 
Schöne Feiertage und viel Glück und Gesundheit für das 
Jahr 2023 wünschen Euch die Bänderhutfrauen Reichen-
au-Patergassen.

n �Singkreis Reichenau
Am 11. Dezember, dem 3. Adventsonntag, fand im Nock-
stadl nach fünf Jahren wieder ein „Reichenauer Advent“ 
vom Singkreis Reichenau statt. Ein stimmungsvoller spä-
ter Nachmittag, bestückt mit Liedern von der Herbergsuche 
über Kärntner Weihnachtslieder und Weihnachtsliedern aus 
aller Welt bis zur feierlichen Weihnacht, wobei ein Ave Ma-
ria aus Island den krönenden Abschluss bildete und von Dr. 
Orthulf Prunner, dem Mann der Chorleiterin Ellen Frejdis 
Martin, am Klavier begleitet wurde. Zu hören waren neben 
den zwei Kleingruppen des Chores, dem „Gurktåler 4-Gs-
pånn“ und den „Tre Donne“, auch die Reichenauer Bläser 
unter der Leitung von Heribert Roßmann. Im Anschluss 
wurde nach gewohnter Manier noch das eine und andere 
Lied zum Besten gegeben und mit den Gästen gemeinsam 
gesungen. So neigt sich für den Singkreis Reichenau ein ge-
lungenes Jahr dem Ende zu. Den treuen Besuchern aus nah 
und fern möchten wir ein großes Dankeschön sagen, ver-
bunden mit den Wünschen für ein gesegnetes Weihnachts-
fest sowie ein gesundes Jahr 2023!

Die Gemeindezeitung: Ihr zuverlässiger Werbepartner

Amtliche Mitteilung | Zugestellt durch Post at

Mitteilungen der Gemeinde

REICHENAU
Dezember 2022

Die Gemeinde Reichenau wünscht IhnenDie Gemeinde Reichenau wünscht Ihnenbesinnliche Feiertage und ein gutes und vor besinnliche Feiertage und ein gutes und vor allem ein gesundes Neues Jahr 2023!allem ein gesundes Neues Jahr 2023!

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at
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n �Musikalische Nachrichten von der  
Trachtenkapelle Patergassen

Wiedweger Christkindlmarkt am 1. Adventwochenende
Zu Beginn umrahmte die Trachtenkapelle und der Nock-
klång Patergassen die Andacht in der evangelischen Kirche 
von Wiedweg. Anschließend war die TKP auch wieder mit 
einem Stand am Christkindlmarkt vertreten. Hier hab es 
neben heißen Glühwein u.a. schöne Adventkränze, leckere 
Kekse mit Backbuch sowie Schaumrollen und selbstgeba-
stelte Holzherzgirlanden. An dieser Stelle möchte sich der 
Vorstand der TKP bei allen fleißigen Helfern bedanken, dass 
sie den Verein immer wieder bei den vielen Vorbereitungen 
unterstützen. Mit weihnachtlichen Liedern verzauberte wie-
der die Bläsergruppe der TKP die Marktbesucher und am 
späten Nachmittag schaute auch der Nikolaus vorbei. 

Mitwirken beim Bezirks-Weihnachtskonzert in Feldkirchen 
Walter Schusser organisierte mit Unterstützung der Stadtge-
meinde Feldkirchen und des Bürgermeisters Martin Treff-
ner am Feldkirchner Hauptplatz ein großes, weihnachtliches 
Konzert mit Musiker*innen aller Kapellen des Bezirkes.  
Auch zahlreiche Musiker*innen der Trachtenkapelle Pa-
tergassen waren mit dabei. Dieser besondere, musikalische 
Auftritt fand zum ersten Mal in dieser großen Formation 
statt und ist durchaus gelungen! Weihnachtliche Lieder ver-
zauberten viele Besucher am Hauptplatz und stimmten alle 
auf eine besinnliche Adventszeit ein. Auf Facebook und Ins-
tagram sind Videoimpressionen und Bilder verfügbar.

Lisa und Lucia von der TKP begrüßen die 
Christkindlmarkt-Besucher

Die Kirche in Wiedweg beim Christkindlmarkt 2022

Traditionelle Bläsergruppe mit Erwin, 
Walter Helmut und Lukas

Oben: Ob der 
Glühwein schme-
ckt, testet die 
Mädelsrunde der 
TKP mit Simone, 
Sabrina, Ange-
la, Sabine und 
Carmen

Rechts: Der 
Nikolaus in 

Wiedweg

Zahlreiche Besucher kamen zum diesjährigen 
Christkindlmarkt

Gemeinsames Musizieren von Weihnachtsliedern am 
Hauptplatz Feldkirchen
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Das Jubiläumsjahr wurde mit der Verlosung der Preise un-
serer Jubiläumstombola beim Martinikirchtag gebührend 
abgeschlossen. Stephan Unterasinger aus Kötschach konnte 
den Hauptpreis, den nagelneuen VW Polo, gleich in Emp-
fang nehmen.

Über 50 Sachpreise standen bei der Jubiläumstombola zur 
Verlosung bereit. In 4 Blöcken wurden die Sachpreise ver-
lost, bis die drei Hauptpreise gezogen wurden. Die Gewin-
ner der drei Hauptpreise waren anwesend und konnten ihren 
Preis persönlich in Empfang nehmen. Notarsubstitutin Mag. 
Sandra Aschbacher überwachte die Verlosung, die von To-
bias Trattler moderiert wurde. Als Glücksengerl fungierten 
Kinder aus dem Publikum. Wir möchten uns nochmals bei 
den Sponsoren der Sachpreise recht herzlich bedanken. 

Beim Martinikirchtag sorgten die Volksmusikgruppe 
„Zsommgspielt“, die Himmelberger Dorfmusikanten sowie 
die Reichenauer Tanzlmusi für die musikalische Gestaltung. 
Für die Kinder war vor dem Nockstadl ein Hüpfburg auf-
gebaut. Herzlichen Dank für den zahlreichen Besuch beim 
Martinikirchtag, wir freuen uns bereits auf nächstes Jahr.

n �90 Jahre TK Ebene Reichenau – Jubiläumstombola und Martinikirchtag

Jahresausklang und Neujahr 
Die Musiker*innen der Trachten-
kapelle Patergassen wünschen allen 
Bewohnern in der Gemeinde einen 
guten Rutsch ins Neue Jahr sowie 
für das Jahr 2023 alles Gute, Ge-
sundheit und viele Glücksmomente!

Hier gibt’s noch die Termine für 2023!
• �Frühjahrskonzert in Patergassen,  

Samstag 29. April 2023, 19 Uhr
• �Marschwertung in Patergassen,  

Samstag 24. Juni 2023
• �Weckruf und Kirchtag in Patergassen,  

Sonntag 27. August 2023

Wir freuen uns schon auf ein Wiedersehen im Neuen Jahr! 
Eure Musiker*innen der Trachtenkapelle Patergassen!Walter Schusser dirigiert das große Weihnachtsorchester

 Vorschau auf 2023
Im Jahr 2023 wird es ein Gemeinschaftskonzert mit der 
Bergbau Hütten- und Traditionsmusik Arnoldstein ge-
ben. Das musikalische Gesamtwerk steht unter dem Titel 
„Lebenssinfonie“ und beinhaltet Stücke namhafter euro-
päischer Komponisten wie Gustav Mahler und Antonio 
Vivaldi sowie eine Auftragskomposition des Feldkirchner 
Komponisten Stefan Rothschopf alias Alfred R. Steven-
son. Am Samstag, 25. März 2023 findet die Aufführung 
im Nockstadl statt. Wir hoffen auf einen zahlreichen Be-
such der einheimischen Bevölkerung und freuen uns schon 
auf die Lebenssinfonie.

Im Juni 2023 findet die Regionsmarschwertung in Patergas-
sen statt, bei der natürlich auch die Teilnahme geplant ist.

Die Musikerinnen und Musiker wünschen ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2022.
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n �Besucherprogramme  
Winter 2022/2023 

MONTAGS:
Bad Kleinkirchheim
Winterwandern auf der Sonnenseite von 
Bad Kleinkirchheim. 
Lassen Sie sich Bad Kleinkirchheim von einer ganz anderen 
Seite zeigen. Mit einem Biosphärenpark-Ranger sind Sie 
auf der Sonnseite unterwegs, vorbei an Kirchen, alten Bau-
erhöfen mit Troadkästen und einem herrlichen Ausblick auf 
die Umgebung gibt er Ihnen so manchen interessanten Ein-
blick in die Kultur und Geschichte dieses bekannten Orts.
Termin: 	 02. Jänner 2023 bis 03. April 2023
Treffpunkt: 	Tourismusinformation Bad Kleinkirchheim
	 Dorfstraße 30, 9546 Bad Kleinkirchheim
GPS:	 46.812845 N/13.779513 O
Beginn: 	 14:00 Uhr
Dauer: 	 ca. 3 Stunden
Anmeldung:	�bis 10:00 Uhr am Tag der Wanderung 

Tourismusinformation Bad Kleinkirchheim 
Tel. Nr. 04240/8212

Leistungen:	� Geführte Wanderung durch einen Biosphä-
renpark Ranger. Wissensvermittlung über die 
Kultur und Geschichte in der Biosphären-
parkgemeinde Bad Kleinkirchheim.

Kosten:	� € 18,00 pro Teilnehmer  
(mit Sonnenschein Card kostenlos)

Bad Kleinkirchheim
Filmerlebnis Biosphärenpark Nockberge –  
„Grüne Inseln im Strom der Zeit“
Lassen Sie sich von unserem preisgekrönten 3D-Film zu 
den wundervollsten Plätzen im UNESCO-Biosphärenpark 
Nockberge entführen. Präsentiert wird der Film von einem 
unserer Biosphärenpark Ranger, der so manch Interessantes 
über die Region zu erzählen weiß, danach steht er für Infor-
mationen gerne zu Verfügung. Staunen Sie über die atem-
beraubende Tier- und Pflanzenwelt und über das Leben im 
Biosphärenpark Nockberge!
Termin:	  02. Jänner 2023 bis 03. April 2023
Treffpunkt: 	Tourismusinformation Bad Kleinkirchheim
	 Dorfstraße 30, 9546 Bad Kleinkirchheim
GPS:	 46.812845 N/13.779513 O
Beginn: 	 20:30 Uhr 
Dauer: 	 ca. 1h Stunde
Anmeldung:	�bis 15:00 Uhr am Tag der Filmvorführung bei 

der Tourismusinformation Bad Kleinkirch-
heim unter 04240 / 8212

Kosten:	 kostenlos

MITTWOCHS:
St. Oswald
Schneeschuhwandern durch den 
Biosphärenpark Winterwald
Geführt von einem Biosphärenpark Ranger bekommen Sie 
einen Einblick in die Anpassung der Tier- und Pflanzenwelt 
an den Winter, der eine besondere Herausforderung für die 
Natur darstellt. Die richtige Routenwahl und Verhaltensre-

n �Singgemeinschaft Nockklång Patergassen
Unter dem Motto „A Stern in da 
Nåcht“ fand am 18. Dezember 2022 
unser Adventkonzert in der Pfarrkir-
che in St. Margarethen statt. Mit be-
sinnlichen Liedern konnten wir an 
diesem Nachmittag unsere Besucher 
auf das Weihnachtsfest einstimmen. Neben dem gemischten 
Chor und dem Männerchor unserer Singgemeinschaft wirk-
ten auch eine Bläsergruppe der Trachtenkapelle Patergassen 
und ein Querflötenduo mit. Krankheitsbedingt musste der 
Kindergarten der Gemeinde Reichenau die Teilnahme leider 
absagen. Die freiwilligen Spenden kommen in diesem Jahr 
der Jugendfeuerwehr Patergassen zugute. Vielen Dank an 
unsere Besucher für die Treue und die großzügige Unter-
stützung!
Die Sängerinnen und Sänger der Singgemeinschaft Nock-
klång Patergassen wünschen euch allen viel Glück und Ge-
sundheit für das neue Jahr 2023!!

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 
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geln sind in der kalten Jahreszeit daher besonders wichtig 
für ein gutes Miteinander zwischen Mensch und Natur. Für 
die passende technische Ausrüstung sorgt der Ranger und es 
steht einer Erlebnistour nichts im Weg.
Termin:	 04. Jänner 2023 bis 05. April 2023
Treffpunkt: 	� Talstation Biosphärenparkbahn Brunnach in 

St. Oswald
	 Angerbichlweg 283/5, 9546 St. Oswald
GPS:	 46.844311 N/13.766070 O
Beginn: 	 10:00 Uhr
Dauer: 	 ca. 3 Stunden
Anmeldung:	�bis 15:00 am Vortag 

Tourismusinformation Bad Kleinkirchheim 
Tel. Nr. 04240/8212

Leistungen:	� Geführte Schneeschuhtour mit einem Bi-
osphärenpark Ranger. Leihausrüstung: 
Schneeschuhe, Stöcke, LVS Gerät. Einfüh-
rung ins Schneeschuhwandern, Sicherheit und 
Technik

Kosten:	� € 18,00 pro Teilnehmer, € 10,00 Leihgebühr 
für Schneeschuhe, Stöcke u. LVS Gerät

DONNERSTAGS:
Turracher Höhe
Schneeschuhwanderung mit dem 
Biosphärenpark-Ranger
Eine Schneeschuhwanderung mit dem Biosphärenpark-Ran-
ger garantiert ein abenteuerliches und genussvolles Erlebnis 
abseits der Pisten durch die winterlichen Zirbenwälder. Der 
Ranger sorgt für die passende technische Ausrüstung, gibt 
Informationen über den richtigen Umgang mit LVS-Geräten 
und erzählt viel Wissenswertes über die Pflanzen- und Tier-
welt im Biosphärenpark. Die richtige Routenwahl und Ver-
haltensregeln sind in der kalten Jahreszeit besonders wich-
tig, für ein gutes Miteinander zwischen Mensch und Natur.
Termine:	 05. Jänner 2023 bis 06. April 2023
Treffpunkt: 	� Talstation Kornockbahn,  

8864 Turracherhöhe 178

Beginn: 	 10:00 Uhr
Dauer:	 ca. 3 Stunden
Anmeldung:	�bis 15:00 am Vortag, Biosphärenparkverwal-

tung, Tel. Nr. 04275/665 oder E-Mail: nock-
berge@ktn.gv.at

Kosten:	 € 18,00 pro Teilnehmer
	� € 10,00 Leihgebühr für Schneeschuhe, Stöcke 

u. LVS Gerät

FREITAGS
St. Oswald
Familien - Winterwanderung in St. Oswald 
Ein Biosphärenpark Ranger führt euch durch die Winter-
landschaft und ihr entdeckt spielerisch gemeinsam viele 
Geheimnisse des Ökosystem Wald. Wildtiere sind manch-
mal schwer zu beobachten, aber Fraßspuren an Zapfen und 
Rinden lassen auf die Lebensweise der Tiere schließen. Mit 
anregenden Aktionen bringt euch der Ranger die Zusam-
menhänge und das richtige Verhalten in der Natur näher. Am 
Ende wird ein Zirbenduftsäckchen gebastelt, welches noch 
lange an die Wanderung erinnern wird.
Termin:	 06. Jänner 2023 bis 07. April 2023
Treffpunkt: 	� Talstation Biosphärenparkbahn Brunnach  

in St. Oswald,  
Angerbichlweg 283/5, 9546 St. Oswald

GPS:	 46.844311 N/13.766070 O
Beginn: 	 14:00 Uhr
Dauer: 	 ca. 2 Stunden
Anmeldung:	�bis 15:00 am Vortag. Tourismusinformation 

Bad Kleinkirchheim Tel. Nr. 04240/8212
Leistung:	� Geführte Wanderung durch einen Biosphä-

renpark Ranger. Kennenlernen der Anpassung 
von der Tierwelt an den Winter, Erkennen von 
Tierspuren. Basteln eines Zirbenduftsäckchen

Kosten:	� € 18,00 für Erwachsene  
(mit Sonnenschein Card kostenlos)

	 € 7,00 für Kinder (unter 16 Jahre)
	 € 35,00 für Familien (2 Erw. und 2 Kinder)

Tel.: 04240 / 88808
E-Mail: info@bleamlen.at

Wir bedanken uns für Eure Wir bedanken uns für Eure 
Treue und wünschen Treue und wünschen 

gesegnete Weihnachten und gesegnete Weihnachten und 
ein gesundes neues Jahr!ein gesundes neues Jahr!
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n �Die Johanniter 
Junge Männer aufgepasst!
Für das Antrittsdatum Juli 2023 wird aktuell 
noch ein Zivildiener gesucht. Die Johanniter 
Patergassen bietet dir dabei die Berufsaus-
bildung zum Rettungssanitäter, regelmäßige Fortbildun-
gen und vielseitige Mitarbeiterbenefits. Einbindung in das 
Organisationsgeschehen vom ersten Tag an, individuelle 
Betreuungs- und Förderungsmöglichkeiten und kollegialer 
Umgang sind für uns selbstverständlich. Wenn du also Lust 
hast deine Zivildienstzeit mit einer abwechslungsreichen 
spannenden Tätigkeit in einem jungen dynamischen Team 
zu verbringen, freut sich Geschäftsführerin Christiane Rus-
terholz (Tel. 0676 8311 2610) auf deinen Anruf. Außerdem 
besteht die grundsätzliche Möglichkeit ein freiwilliges sozi-
ales Jahr bei den Johannitern zu absolvieren. 

Das Wandern ist des Johanniter‘s Lust
Ein jährlicher Fixpunkt im Gemeinschaftskalender der Jo-
hanniter Kärnten ist der gemeinsame Wandertag. Eisiger 
Wind und herbstlich kühle Temperaturen konnten der guten 
Stimmung bei der Kameradschaftsveranstaltung dabei nichts 
anhaben. Da gemeinsam erlebte Abenteuer und gemeinsam 
vollbrachte Aufgaben den Zusammenhalt stärken wurde auch 
heuer eine etwas anspruchsvollere Route geplant. Zur Wahl 
stand jedoch auch eine einfachere Streckenführung. Die teil-
nehmenden 13 Rettungssanitäter:innen scheuen jedoch auch 
abseits des Einsatzgeschehens das Abenteuer nicht und ent-
schieden sich geschlossen dazu den schwierigeren Weg ge-
meinsam zu bestreiten. Die Wanderung führte die Kärntner 
Johanniter Mannschaft von der Brunnach aus zur St. Oswal-
der Bockhütte, der Erlacher Bockhütte und dem Pfannsee.  
Die Wandergruppe wurde durchgehend mit einem wunder-

schönen Bergpanorama belohnt. Aufeinander Rücksicht 
nehmen, sich über Hindernisse gegenseitig hinweghelfen 
und das gemeinsame Erreichen des Ziels stärken zudem den 
Teamgeist ungemein. Die Nockberge wurden sozusagen als 
„Seminarraum ohne Wände“ genutzt. Der herausfordernde, 
aber auch sehr lustige Marsch wurde mit einer gemeinsa-
men Jause bei der Wolitzen Hütte abgerundet. 

Johanniter Kärnten goes TV 
Auch die Johanniter Kärnten war Teil der weithin bekannten 
Serie „Heimatleuchten“ auf dem Sender ServusTV. Über 
drei Drehtage hinweg hat das erfahrene Filmteam die Jo-
hanniter Kärnten portraitiert. Neben dem Einsatzalltag in 
den Nockbergen stand die Jugendgruppe der Johanniter im 
Fokus des Drehs. Die jungen Ersthelfer und Ersthelferin-
nen wurden unter anderem bei einer aufwendigen Einsatz-
übung im bergigen Gelände begleitet und konnten ihr um-
fangreiches Können vor der Kamera unter Beweis stellen.  

Der Beitrag wurde am 07.10.2022 ausgestrahlt Die Johanni-
ter sind stolz Teil dieses Projekts sein zu dürfen und so vor 
allem ihre Jugendarbeit einem breiten Publikum vorstellen 
zu können. 
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Weihnachtszauber mit der Johanniter Jugend
Nach coronabedingter Zwangspause fand am 26.11.2022 
erstmals wieder der traditionelle Christkindlmarkt in Wied-
weg statt. Wie in den Jahren zuvor, läutete die Johanniter 
Jugend in Zusammenarbeit mit regionalen Vereinen wie-
der die besinnliche Adventzeit ein und lud zum vielseiti-
gen Weihnachtszauber. Am ersten Adventsamstag, dem 26. 
November, fand der diesjährige Wiedweger Christkindl-
markt bei der Dienststelle der Johanniter Unfallhilfe statt.  

Die Johanniter Jugend, und allen voran Yvonne Maier und 
ihr Team, organisierten den Weihnachtsmarkt heuer bereits 
zum 17. Mal und das mit großem Erfolg.Die vielen Besucher 
konnten an 20 Ständen von heimischen Vereinen, Bauern 
und Künstlern die weihnachtliche Stimmung voll auskosten. 
Für die musikalische Umrahmung sorgte die Singgemein-
schaft „Nockklång“ und das Bläserquartett der Trachtenka-
pelle Patergassen. Natürlich durfte auch die Tombola mit 
vielen Preisen, unter anderem einer wunderschönen Weih-
nachtskrippe, nicht fehlen. Ein weiteres Highlight war der 
Besuch des Heiligen Nikolaus, der viele süße Leckereien 
für die Kleinen und die Junggebliebenen bereithielt. 

Gold für Jungjohanniter
Heuer war Völkermarkt des all-
jährlichen Landesjugendwett-
bewerbs in Erster Hilfe. Bereits 
zum 21. Mal demonstrierten 
zahlreiche Jugendliche aus 
Kärnten und der Steiermark 
eindrucksvoll ihre Kenntnisse 
in Erster Hilfe. Die Jugendli-
chen mussten wie jedes Jahr 
verschiedenste Praxisstatio-
nen und auch eine theoretische 
Prüfung als Team meistern Unter den 70 Jungrettern waren 
auch 12 Burschen und Mädchen der Johanniter vertreten, 
die wiederrum hervorragende Leistungen erzielten. Das 
Team „Johanniter Unfallhilfe 1“ machte seinem Namen 
alle Ehre und sicherte sich im Bronzebewerb den ersten 
Platz. Ob Schlaganfall, Nasenbeinbruch oder Atem-Kreis-
laufstillstand: Die Jugendlichen wurden auch heuer auf viel-
seitige Weise herausgefordert und mussten ihr Erste Hilfe 
Repertoire umfangreich zur Anwendung bringen. Weder 
das Eruieren von Gefahrenquellen am Unfallort, noch das 
Erkennen verschiedenster Krankheitsbilder und Verletzun-
gen sowie deren adäquate Versorgung, stellen für die pas-
sionierten Ersthelfer der Johanniter dabei ein Problem dar. 
Die zweimonatige intensive Übungsphase machte sich mehr 
als bezahlt. Die Johanniter Abordnung an jungen Ersthel-
fern schnitt auch heuer hervorragend ab. Im Bronzebewerb 
belegten die Gruppe „Johanniter Unfallhilfe 2“ den 6. Platz. 
Ihre Ersthelferkollegen der Gruppe „Johanniter Unfallhilfe 
1“ sicherten sich in derselben Kategorie die Goldmedaille. 
Unter den goldprämierten Erste-Hilfe-Profis waren Felix 
Maierbrugger, David Dörfler, Christoph Maierbrugger, Sa-
muel Stingl aus Ebene Reichenau sowie Sebastian Posegger 
aus Patergassen vertreten.
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n �Jahresrückblick 2022 der KEM Nockberge 
und die Um-Welt  

In der KEM (Klima- und Energie-Modellregion) Nock-
berge und die Um-Welt wurden in diesem Jahr wieder eine 
Vielzahl toller Umwelt- und Klimaschutzprojekte durchge-
führt. 

KEMts schaufeln! In der Gemeinde Reichenau
Im Frühjahr konnten Gemeindebürger:innen bei der Aktion 
„KEMts schaufeln!“ beim Nockstadl gratis Nockkompost 
für ihre Beete abholen. In Kooperation mit der KEM Nock-
berge stellt der Abfallwirtschaftsverband Spittal/Dr. der Re-
gion den Nock-Kompost zur Verfügung. Angeliefert wird 
der Nock-Kompost von der Firma Seppele. Die Ausgangs-
materialien des Qualitätsklasse A+ geprüften Nock-Kom-
post sind biogene Abfälle (Biotonne), Baum- und Strauch-
schnitt sowie Gartenabfälle. Die Aktion wird im kommenden 
Frühjahr wiederholt und zeitgerecht ausgeschrieben! 

Energieeffizienzmaßnahmen in gemeindeeigenen Gebäuden 
Im Jahr 2021 führte die Gemeinde Reichenau in Kooperati-
on mit der KEM Nockberge und die Um-Welt und der Ex-
pertin Edith Jäger Energieberatungen bei gemeindeeigenen 
Gebäuden durch. Auf Basis dieser Energieberatungen disku-
tierten am 28. Mai der Bürgermeister samt Amtsleitung, die 
Energieberaterin sowie der regionale Elektriker gemeinsam 
mit der KEM Nockberge über mögliche Effizienzmaßnah-
men bei den untersuchten Gebäuden. Thematische Schwer-
punkte waren die Umstellung der Beleuchtung auf LED so-
wie die Heizungsumstellung auf erneuerbare Energie. 

Hybrid Veranstaltungsreihe der Kärntner KEMs
Die 17 Klima- und Energie-Modellregionen in Kärnten 
haben sich zusammengeschlossen, um die Informations-
offensive in den KEM-Gemeinden voranzutreiben. In die-
sem Jahr wurden 3 Hybridveranstaltungen in verschiedenen 
Gemeinden der Kärntner KEMs durchgeführt. Die Veran-
staltungsreihe widmete sich den Themen „raus aus Öl und 
Gas“, Ernährung und Klimaschutz sowie Energiesparen. 
Weitere bisher bearbeitete Themen waren Photovoltaik-An-
lagen und Speicher, E-Mobilität, thermische Sanierung und 

Heizungsumstellung. Die Veranstaltungen können auf der 
eingerichteten Homepage der Kärntner KEMs nachgesehen 
werden (www.kem-kaernten.at).
Weitere Veranstaltungen folgen im kommenden Jahr!

Schulübergreifende Exkursion 
Am 28. September fand eine Exkursion mit des MS 
Nockberge Patergassen und der VS Reichnau nach Köt-
schach-Mauthen statt. Den Schüler:innen wurde es ermög-
licht den Lerngarten mit vielen spannenden Experimenten 
unter die Lupe zu nehmen, Kärntens erste zwei Windräder 
mit Speicherteich und Wasserkraftwerk zu bestaunen und 
das Museum von Kötschach-Mauthen zu besuchen. Bacher-
reisen aus Radenthein brachte die Kinder sicher ans Ziel 
und wieder zurück.

„KEMts klauben!“ in der MS Nockberge Patergassen
Am 17. Mai organisierte die Klima- und Energie-Modellre-
gion Nockberge und die Um-Welt in Kooperation mit dem 
AWV Villach in zwei Klassen der MS Nockberge einen 
Workshop zum Thema Müll. Im Rahmen des Workshops 
lernten die Schüler:innen von Sandra Disho die unterschied-
lichen Abfallbehälter, die ordnungsgemäße Mülltrennung 
sowie den Weg des Abfalls kennen. Daraufhin wurden die 
Kinder in unterschiedliche Gruppen geteilt und gemeinsam 
wurde im Umkreis der Schule Müll gesammelt. Im An-
schluss konnten sich die Schüler:innen bei einer tollen regi-
onalen Jause stärken.

Kärnten kann Klima – in der KEM Nockberge 
und die Um-Welt
Am 13. Oktober besuchte Julian Riedel von der Antenne 
Kärnten die KEM Nockberge und die Um-Welt. Im Rahmen 
der Sendereihe „Kärnten kann Klima“ stellte die KEM Nock-
berge einige Projekte aus der Region vor. Gestartet wurde 
beim AWV Spittal/Dr. Gemeinsam mit dem Geschäftsfüh-
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Weihnachtsessen aus der Heimat!
Wir bitten um rechtzeitige Frischfleischvorbestellungen für Weihnachten und Silvester, 

damit wir ihr Festmahl perfekt vorbereiten! 
Öffnungszeiten zu den Feiertagen 2022/23
Di. 20.12.-Fr. 23.12.: 8:30 bis 17:00 Uhr
Sa. 24.12.: 8:00 bis 12:00 Uhr
Di. 27.12.-Fr. 30.12.: 8:30 bis 17:00 Uhr
Sa. 31.12.: 8:00 bis 12:00 Uhr
Di. 03.01.-Do. 05.01.: 8:30 bis 17:00 Uhr
Sa. 07.01.: 8:00 bis 12:00 Uhr

Öffnungszeiten
Di. – Mi.: 8:30-12:30 Uhr
Do. - Fr.: 8:30-17 Uhr
Sa.: 8-12 Uhr

Ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes Jahr 2023!

BV Nockfleisch Vorwald 84, 9564 Patergassen, Tel.: 04275/301, Fax.:04275 301-5 
verkauf@nockfleisch.at oder office@nockfleisch.at www.nockfleisch.at
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Geschenkspaket Geschenkspaket 
„Zirbenkulinarik„Zirbenkulinarik““Achtung - Beef Tartare Achtung - Beef Tartare 

nur zu Weihnachten und Silvesternur zu Weihnachten und Silvester
Raclette und Fondue  Raclette und Fondue  

frisch geschnittenfrisch geschnitten

rer Josef Steiner wurde der Nockkompost und das Projekt 
„KEMts schaufeln“ vorstellt. Anschließend ging es weiter 
in die Reichenau zum Geschäftsführer des Biosphärenparks 
Nockberge Dietmar Rossmann. Es wurde das Nockmobil, 
das Anrufsammeltaxi, der Zubringer zum öffentlichen Ver-
kehr, vorgestellt. Im Anschluss wurde noch über die Projek-
te nachhaltige Veranstaltungen, regionale Kochworkshops 
und Klimaschulen gesprochen. Die Sendung kann unter 
www.kem-nockberge.at nachgehört werden!

Biomasseplattform der Nockregion
Seit einem Jahr haben die Haushalte in der Nockregion die 
Möglichkeit, Brennstoff und damit erneuerbare Energie 
auf kurzem Weg übersichtlich zu finden. Auf der Webseite 
www.biomasse-nockregion.at werden Anbieter aus der Re-
gion gelistet und Heizmittel können direkt bei den Betrie-
ben bezogen werden. Als zusätzlichen Anreiz können sich 
Bewohner:innen der teilnehmenden Gemeinden bis Ende 
Februar für ein Gewinnspiel registrieren. Unter den Ange-

meldeten werden Einkaufsgutscheine für regionale Biomas-
se im Wert von je € 500 verlost. Dazu melden Sie sich ein-
fach auf der Homepage www.biomasse-nockregion.at zum 
Gewinnspiel an. 
Weitere Betriebe sind herzlich eingeladen, sich auf der Platt-
form zu registrieren. Durch das Angebot können einfach 
Anbieter in der Region gefunden werden, es werden kurze 
Transportwege sichergestellt, die Wertschöpfung bleibt in 
der Region und es wird der Umstieg von fossilen auf erneu-
erbare Energieträger gefördert.

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch wünscht die 
KEM Nockberge und die Um-Welt!

Eure KEM Managerin Julia Tschabuschnig
Rathausstraße 25, 9544 Feld am See
0699/134 59 001, julia.tschabuschnig@nockregion-ok.at
www.kem-nockberge.at
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n �Klimawandelanpassung in der Reichenau 
KLAR! Nockregion geht in die Umsetzungsphase
Anfang Mai wurde das Umsetzungskonzept der Klimawan-
delanpassungsmodellregion (KLAR!) von einer internatio-
nalen Jury genehmigt und seitdem heißt es Geplantes auch 
umzusetzen. So wird etwa für Reichenau und die weiteren 
15 Gemeinden der LEADER und KLAR! Nockregion un-
ter der wissenschaftlichen Begleitung der BOKU ein Kli-
mawandelanpassungscheck durchgeführt, der am Ende den 
Gemeinden klare Handlungsanweisungen im Bereich Kli-
mawandelanpassung und Energieraumplanung geben wird. 
Hierzu fand unter großer Beteiligung der Vertreter:innen der 
Gemeinden der erste Workshop mit der BOKU im Schloss 
Porcia statt. Ein weiterer ist Anfang nächsten Jahres geplant. 

Was macht die KLAR! noch? Die Schwerpunkte der KLAR! 
Nockregion sind bunt gemischt. Ziel ist das rechtzeitige An-
passen an die vielseitigen Auswirkungen des Klimawandels 
wie etwa Hitze, Starkregenereignisse, Trockenheit oder 
verlängerte Vegetationsperioden. Für die Bevölkerung wird 
es bis zum Frühjahr 2024 in der Nockregion Informations-
veranstaltungen, Workshops und Vorträge in den Bereichen 
klimafittes Bauen, Klimawandel und Gesundheit, Wald und 
Landwirtschaft im Klimawandel, Kreislaufwirtschaft und 
Biodiversität geben. Als Highlight für die Kinder ist 2023 
ein Klimawandelcamp gemeinsam mit dem Biosphärenpark 
geplant. Seit der Zusage ist auch schon einiges passiert, so 
hat die KLAR! gemeinsam mit der Gemeinde den an die 
Haushalte der Reichenau ausgesendeten Fragebogen zur 
Bedarfserhebung bei Unwetterereignissen erarbeitet. Ziel ist 
es einen Überblick über die Anzahl der Leute zu bekommen, 
die sich im Ernstfall nicht selbst versorgen könnten oder auf 
medizinische Versorgung angewiesen sind, um seitens der 
Gemeinde genügend Ressourcen bereitstellen zu können. 

Weiters gab es beispielsweise Anfang November einen sehr 
interessanten Waldpraxistag zum Thema „Schutzwaldma-
nagement im Klimawandel“ in Gmünd und auf der Litzlho-
falm wurde eine Almversuchsfläche zum Thema Futterviel-
falt eingerichtet. 
Veranstaltungshinweise finden 
Sie in den regionalen Medien, so-
wie auf der Facebook- Seite der 
KLAR! Nockregion.
Für Fragen steht die KLAR! Ma-
nagerin Franziska Weineiss jeder-
zeit zur Verfügung. 
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sind, darüber sind sich Gemeinden und Betriebe einig. Dass 
die Imagehebung der Lehre nicht von selbst vonstatten 
geht, ist klar. Diese Veranstaltung hat gezeigt, dass es vie-
le Teamplayer braucht, die miteinander und nicht gegenei-
nander spielen. Es kann gelingen, der Lehre wieder einen 
größeren Stellenwert zu geben. Nicht von heute auf morgen 
– aber es ist ein guter Start.  

Viele Angebote und Möglichkeiten – Sie möchten mit Ih-
rem Lehrbetrieb auch dabei sein?
Die Berufs- und Bildungsorientierung Kärnten organisiert 
seit vielen Jahren Veranstaltungen in Schulen und bei Mes-
sen zum Thema Lehre und Berufsorientierung. Wenn Sie 
als Betrieb Interesse haben mitzuwirken oder Unterstüt-
zung benötigen, dann melden Sie sich gerne bei der Lehr-
lingskoordinatorin, Frau Claudia Platzner. Anfragen werden 
direkt weitergeleitet oder wir beraten gemeinsam, welche 
Möglichkeiten es gibt. 

Kostenlose Beratung und Unterstützung für Betriebe, Lehr-
linge, Eltern und Jugendliche: Regionalverband Nockregion 
Claudia Platzner – Lehrlingskoordinatorin
Tel. 0676 7789 167 od. claudia.platzner@nockregion-ok.at

n �Treffpunkt Lehre – Check die Chancen  
in deiner Region in der Mittelschule  
Nockberge Patergassen

Am 16.11.2022 präsentierten sich insgesamt 11 Lehrbetrie-
be aus den Gemeinden Reichenau, Bad Kleinkirchheim und 
Gnesau im Turnsaal der Mittelschule Nockberge Patergas-
sen. Insgesamt 62 Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. 
Klassen informierten sich über viele Lehrberufe in der Regi-
on. Im Fokus dabei stand das praktische Ausprobieren. 

Gelungene Kooperation BBOK und Regionalverband 
Nockregion auf Initiative der Gemeine Ebene Reichenau
Vorbereitet, organisiert und durchgeführt wurde diese Ver-
anstaltung von Martina Kemperle (Berufs- und Bildungs-
orientierung Kärnten - BBOK) und Lehrlingskoordinatorin 
Claudia Platzner (Regionalverband Nockregion). Die Initi-
ative ging von Gemeinderätin Monika Mitter und den Rei-
chenauer Betrieben aus, die sich eine verstärkte Vernetzung 
der regionalen Wirtschaft mit der Schule wünschten.

Chancen und Vielfalt in der Region
Ziel der Veranstaltung war es, die Vielfalt der Lehrberufe 
in der eigenen Region kennenzulernen, erste Kontakte für 
ein Praktikum oder den Beginn einer Lehre zu knüpfen. Vor 
allem sollte diese Veranstaltung die Chancen in der Region 
sichtbar machen und das Interesse für einzelne Berufsbilder 
wecken. 

Interesse wecken durch Ausprobieren
Im Turnsaal wurden 10 Stationen (= 10 Betriebe) aufgebaut, 
bei welchen sich die Kinder praktisch „austoben“ und Lehr-
berufe kennen lernen konnten. Im 15-Minuten-Takt wech-
selten die Kleingruppen zur nächsten Station. Es wurden 
zB Würstl hergestellt, Cocktails gemixt, eine nachgebaute 
Mini-Bergbahn gesteuert, Glasteile geschnitten und Metalle 
geformt. Direkt in der Bäckerei Weissensteiner vor Ort wur-
den mit viel Geschick Semmelkrampusse geformt.

Teilnehmende Lehrbetriebe: 
Payr Egineering, Nockfleisch, Hotel Hochschober, Heidi 
Hotel Falkert, Landmaschinen Bürger, Bäckerei Weissen-
steiner, Nockglas, Intersport Wulschnig, Bad Kleinkirch-
heimer Bergbahnen, Meislitzer Präzisionstechnik und Leeb 
Balkone
Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an die drei Gemein-
den für die Unterstützung bei der Infrastruktur und der Ku-
linarik!

Eine Lehre ist was wert – darüber sind sich alle einig
Dass Lehrlinge und Fachkräfte die „Helden von morgen“ 

Am Foto von re nach li: Martina Kemperle und Tanja 
Sommeregger (BBOK), Brigitte Böhme (Amtsleiterin 
Gnesau), Erich Stampfer (Bgm. Gnesau), Monika Mitter 
(Gemeinderätin Reichenau), Daniela Buxbaum  
(Direktorin Mittelschule Nockberge-Patergassen),  
Christine Sitter (LAG Nockregion-Oberkärnten),  
Karl Lessiak (Bgm. Reichenau)

Bestattung Unschwarz Niederlassung
Waldheimstraße 1a, Villach-Landskron
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Der 18jährige sympathische Steirer ist auf einem Bauern-
hof mit Viehhandel aufgewachsen. Seine berufliche Reise 
führte ihn auf die Turrach ins Hotel Hochschober. Mittler-
weile schon im 4. Lehrjahr angelangt, erlernt er sein Fach-
werk mit viel Eifer, Begeisterung und Neugierde. Bei den 
österreichischen Staatsmeisterschaften für Lehrlinge im 
Tourismus im Mai 2022 gewann er GOLD. Als Lehrlings-
sprecher hat er sich mit seinem Engagement den nötigen 
Respekt der insgesamt 18 Lehrlinge im Hotel Hochscho-
ber „erarbeitet“.

Warum hast du dich für diesen Lehrberuf entschieden und 
was gefällt dir daran? Ich war schon immer gerne in Ge-
sellschaft und hab bereits in meiner Kindheit bei Hof- und 
Vereinsfesten gekellnert, beim Ausschenken oder Ausko-
chen geholfen. Das hat mir damals schon Spaß gemacht. 
Durch Praktika in verschiedenen Betrieben habe ich mei-
nen Traumberuf gefunden. Besonders gefällt mir die Ab-
wechslung und dass man so viel Unterschiedliches lernen 
kann, weil man jeden Tag etwas anderes erlebt. Ich lerne 
immer neue Menschen und Gäste kennen und in meinem 
Beruf kann ich sie glücklich machen. Neugierig war ich 
schon immer. Ich möchte den Weg eines Produktes ken-
nen und sehen, was man damit alles machen kann. Woher 
kommt das Fleisch, wie kann ich es zubereiten und mit 
einem WOW-Effekt anrichten. Wie mache ich es dann dem 
Gast schmackhaft und welches Getränk oder welcher Wein 
passt dazu. Das alles ist sehr interessant für mich. 

Weshalb glaubst du, dass es Sinn macht, sich für eine Leh-
re zu entscheiden? Du hast sofort ab dem ersten Tag Ar-
beit und bist somit so nah an der Praxis wie nur möglich. 
„Learning by doing“ zahlt sich aus und man hat den Fokus 
nicht nur beim Lernen in der Schule. Mit einer abgeschlos-
senen Lehre ist man gleich ein qualifizierter Facharbeiter 
und hat gute Aufstiegs- und Karrierechancen. 

Wenn du eine Botschaft an die Eltern von jungen Menschen 
richten könntest, wie sie ihre Kinder bei der Berufswahl 
unterstützen können, wie würde diese lauten? Drängt eure 
Kinder nicht zu etwas, das sie nicht möchten. Als Lehr-
ling ist man nach dem Lehrabschluss besser qualifiziert als 
jemand, der in der Schule war. Unterstützt sie indem ihr 
ihnen bei der Vorbereitung zu Vorstellungsgesprächen für 
Praktika bzw. Probearbeiten helft. 

Was würdest du jungen Menschen raten, die noch nicht 
wissen, welchen Beruf sie erlernen sollen? Mach einige 
Praktika und frag Menschen, die in Berufen arbeiten, die 
dich interessieren. Frag Firmen, wo du Chefs oder Mitar-

beiter kennst und ob du mal 
hinter die Kulissen schauen 
kannst. Informiere dich über 
die infrage kommenden Be-
rufe und lass dich nicht von 
Lohn, Arbeitszeiten oder 
Boni täuschen. Entscheide 
dich nicht danach, ob du am 
Wochenende frei hast oder 
viel Lohn bekommst. Mach 
das, was dir am besten ge-
fällt, bei dem du Spaß hast.

Du bist Lehrlingssprecher in deinem Betrieb. Was genau ist 
da deine Aufgabe und wie schaffst du es, mit den anderen 
Lehrlingen zurecht zu kommen und respektiert zu werden? 
Ich versuche immer so gut wie möglich ein Vorbild zu sein 
und meine Lehrlinge zu motivieren. Außerdem habe ich 
immer ein offenes Ohr für sie und mache auch zusammen 
mit Abteilungsleitern Schulungen. Ich bespreche auch mit 
der Hochschober-Akademie-Leitung weitere Schulungen, 
organisiere Lehrlingsausflüge und vieles mehr. Durch mei-
ne goldene Auszeichnung bei den Staatsmeisterschaften, 
die lange Zeit der Zugehörigkeit zum Betrieb und auch die 
vielen Aufgaben, die ich schon übernommen habe, haben 
die Lehrlinge vor mir auch den nötigen Respekt.  

Was schätzt du an deinem Arbeitgeber bzw. Vorgesetzten?
Im Hochschober kann man als motivierter junger Mit-
arbeiter echt viel erreichen und sich sehr gut weiter-
bilden. Ich zum Beispiel wurde sehr gefördert für die 
Staatsmeisterschaft und habe dadurch auch Gold geholt.  
Ich bin aber nicht der einzige, auch andere von uns sind 
ausgezeichnet bei Landesmeisterschaften. Außerdem durf-
te ich im Rahmen des Erasmus-Programmes ein zweiwö-
chiges Auslandspraktikum in Finnland machen. Motivier-
te Mitarbeiter werden sehr gut geschult und haben auch 
Aufstiegschancen. Die hauseigene Mitarbeiterakademie  
bietet hier ein abwechslungsreiches Programm mit Fach-
kursen und auch im Bereich Persönlichkeitsbildung und 
-entwicklung.

Was sind deine Ziele nach Abschluss der Lehre? Ich möch-
te mich auf jeden Fall noch weiterbilden und entwickeln. 
Der Sommelier ist eines meiner Ziele, aber auch als Koch 
einmal in Wien gewesen zu sein oder bei bekannten Ge-
sichtern wie z.B. Ludwig Maurer… Außerdem möchte ich 
die Produkte von meinem Heimatbetrieb bestmöglich ver-
markten können.

n �Maximilian Petzl ist Lehrling im Hotel Hochschober und liebt 
 den Beruf des Restaurantfachmannes 
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n �„Mit deinen Stärken zum Erfolg“ –   
Lehrlinge in der Nockregion lernen  
gemeinsam und vernetzen sich

Die Nockregion organisierte Anfang Dezember ein Seminar 
für Lehrlinge, bei dem sich 23 Lehrlinge aus sechs Gemein-
den und zehn unterschiedlichen Lehrbetrieben trafen.

Ziel für diesen Tag war es, sich selbst besser kennen zu ler-
nen: Wie „ticke“ ich? Welche Stärken habe ich? Wo gibt 
es Verbesserungspotenzial? Wie wirkt sich mein Verhalten 
auf andere aus? Wie ist mein Arbeitsstil? In welchen Situ-
ationen ist mein Verhalten passend und in welchen nicht. 
Selbstbewusstsein, Selbstwert und vor allem das Selbstver-
trauen sollten gestärkt werden. Es wurde gelernt, diskutiert, 
vernetzt und auf spielerische Art und Weise die Erfahrung 
gemacht, was es heißt, ein Team zu sein. Die top motivierten 
Lehrlinge hatten an diesem Tag viele AHA-Erlebnisse und 
waren sich einig – wir möchten eine Fortsetzung! Die Nach-
frage nach diesem Seminar übertraf alle Erwartungen und 
zeigt, welchen Stellenwert (gemeinsame) Weiterbildung bei 
den Lehrbetrieben und Lehrlingen hat. Für dieses Seminar 
konnte der DIGI Scheck der Wirtschaftskammer eingelöst 
werden und somit war dieser Tag für die TeilnehmerInnen 
kostenlos. Die Verpflegung bzw. die verbleibenden Kosten 
wurden vom Regionalverband Nockregion bzw. der Trainer, 
Herr Wolfgang Schlögl (WK-Training) übernommen. 

Kontakt: Regionalverband Nockregion 
Claudia Platzner – Lehrlingskoordinatorin
Tel. 0676 7789 167 oder 
claudia.platzner@nockregion-ok.at
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n �Österreichischer Kameradschaftsbund 
Ortsverband Reichenau

Nach der Zwangspause durch die Pandemie, konnte der 
ÖKB Reichenau im Jahr 2022 wieder mehrere Aktivitäten 
wahrnehmen. Der ÖKB Reichenau nahm am 16. Juni in St 
Margarethen und am 19. Juni in Ebene Reichenau an den 
Fronleichnamsprozessionen mit Abordnungen und Fah-
ne teil. Auch am 1. November zu Allerheiligen, nahm der 
ÖKB an der Gedenkveranstaltung zu Ehren der Gefallenen 
der Weltkriege am Kriegerdenkmal in Ebene Reichenau mit 
einer Abordnung teil, wie alljährlich wurde vom ÖKB ein 
Kranz niedergelegt. Zu den runden Geburtstagen der Mit-
glieder Thomas DULLNIG, Wilfried FODITSCH, Erich 
STINGL, die heuer ihren 70. und Johann PERTL der heuer 
seinen 91. Geburtstag  feierten, rückte der ÖKB Reichenau 
mit Abordnungen aus. 

Die Jubilare mit den Vorstandsmitgliedern des ÖKB Reichenau

n �Vorsorge für den Ernstfall
Wir bitten jeden Haushalt, den Fragebogen zur Bedarfs-
erhebung der bereits vor einigen Wochen zugestellt wur-
de ausgefüllt in den Postkasten beim Gemeindeamt zu 
werfen. Eure Angaben darüber, was gebraucht wird, sind 
für die Notfallplanung extrem wichtig. Selbstverständlich 
könnt ihr den Fragebogen anonym ausfüllen. Wenn eine 
Familie im Ernstfall Unterstützung benötigt, macht es na-
türlich Sinn, Name und Adresse anzugeben. Außerdem 
verlosen wir unter allen namentlich genannten Teilneh-
merInnen zehn Gutscheine von heimischen Betrieben. 
Sollte jemand bis Ende Dezember keinen Fragebogen im 
Briefkasten vorfinden, kann dieser gerne im Gemeinde-
amt abgeholt werden.

GRin Mitter Monika und Bürgermeister Karl Lessiak 

n �Gottesdienste zu den Feiertagen
Heilig Abend am 24. Dezember 2022:
14:30 Uhr: Christmette in Ebene Reichenau
16:00 Uhr: Christmette mit Hirtenspiel in St. Margarethen
17.30 Uhr: evangelischer Gottesdienst, Wiedweg
Christtag am 25. Dezember 2022:
07:30 Uhr: Festgottesdienst in St. Lorenzen
09:00 Uhr: Festgottesdienst in Reichenau
09.00 Uhr: evangelischer Gottesdienst, Wiedweg
10.30 Uhr: Festgottesdienst in St. Margarethen
Stefanietag, 26. Dezember 2022
07:30 Uhr: �Hl. Messe u. Salz- u. Wasserweihe  

in St. Margarethen
09.00 Uhr: �Hl. Messe u. Salz- u. Wasserweihe  

in Reichenau
10.30 Uhr: �Hl. Messe u. Salz- u. Wasserweihe  

in St. Lorenzen
30. Dezember 2022
17:00 Uhr: hl Messe in Reichenau
Silvester am 31. Dezember 2022
15.00 Uhr: evangelische Kirche Wiedweg
23:30 bis 00:30 Uhr heilige Stunde in Reichenau
Neujahr, 1. Jänner: 
07:30 Uhr Hl. Messe in St. Lorenzen
09:00 Uhr Hl. Messe in Reichenau 
10.30 Uhr Hl. Messe in St. Margarethen
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n �Advent im Betreubaren Wohnen
Im Advent bereiten wir uns auf Weihnachten vor. Die Ad-
ventszeit gilt traditionell als die stillste Zeit des Jahres. Die 
ersten Schneeflocken überziehen die Landschaft mit einem 
weißen „Kleid“. Der Geruch von Zimt, Nelken, Vanille und 
Orange durchströmt unsere Wohnungen, am Christkindl-
markt genehmigen wir uns gebrannte Mandeln, Glühwein 
und heiße Maroni und im Betreubaren Wohnen treffen wir 
uns, um gemeinsam zu singen, zu backen, zu basteln, zu 
feiern und Weihnachtsbräuche zu pflegen:

Im November durften wir „die Tirolerin“ - Margit Ebner 
bei uns willkommen heißen. Zwei Mal gestaltete sie gemüt-
liche Musiknachmittage der besonderen Art. Gespickt von 
Charme, Witz und Gitarrenklängen gab Margit neben be-
kannten Volksliedern auch mitreißende Schlager und Tiroler 
Volkslieder zum Besten. Wir bedanken uns auf diesem Weg 
noch einmal recht herzlich und freuen uns schon sehr auf 
ihren nächsten Besuch. 

Anfang Dezember duftete es im gesamten Haus herrlich 
nach weihnachtlichen Gewürzen. Begleitet von stimmungs-
voller Musik und wertvollen Tipps einiger motivierter Zuse-
her, kreierten die backbegeisterten Mieterinnen und Mieter 
in mühevoller Kleinarbeit neben feinen Mürbteig-Sternen 
nach Omas traditioneller Rezeptur auch schmackhafte Kaf-
fee-Orangen-Herzen. Fleißig wurde geknetet, ausgerollt, 
ausgestochen, gebacken und verziert. Einige Stunden später 
folgte dann die Verkostung unserer gelungenen Backwerke. 

Auch das Basteln kam im Advent nicht zu kurz. Um unse-
ren Gemeinschaftsraum und die Gänge der Wohnanlage in 
weihnachtlichem Glanz erstrahlen zu lassen, fertigten wir 
filigrane Sterne aus Brottüten und dekorative Weihnachts-
wichtel aus kuscheligen Socken an. 

Nikolo, LISA-FILM GmbH und Humormediziner
Der Nikolaus schaute in diesem 
Jahr gleich zwei Mal bei uns vor-
bei. Am Abend des 5. Dezember 
schlich er sich unbemerkt durchs 
Haus und teilte selbstgebackene 
Mürbteigkekse aus. 

Am 7. Dezember 
besuchte er uns dann 
erneut. Im Rahmen 
des Adventkalen-
ders des Netzwer-
kes „Verantwortung 
zeigen“, bei dem 
sich die LISA-Film 
GmbH dazu entschlossen hatte, unseren „Herzenswunsch“ 
zu erfüllen, und uns mit einem TV-Gerät auszustatten, gab 
sich das gesamte Team der LISA-Film GmbH in Beglei-
tung der Humormediziner Frau Lore (Julia Stampfer) und 
Herrn Klaus (Anton Ortner) die Ehre. Die Humormedizi-
ner erschienen als Nikolaus und Engel und lieferten einen 
Auftritt ab, bei dem kein Auge trocken blieb.  Höhepunkt 
dieses besonderen Nachmittages war die Überreichung des 
großzügigen Geschenkes. Neben eines nagelneuen Smart-
TV Gerätes, wurde der Gemeinschaftsraum mit einem 
DVD-Player und zahlreichen DVDs aus dem umfangrei-
chen Repertoire der LISA-FILM-GmbH ausgestattet. Uschi 
Glas, Otto Retzer, Roy Black und Co. werden ihre Leichtig-
keit und ihren Frohsinn von nun an gelegentlich auch im Be-
treubaren Wohnen versprühen. An dieser Stelle noch einmal 
ein herzliches Dankeschön an Herrn Mag. Michael Kraiger, 
den Geschäftsführer der Lisa Film GmbH, an Frau Clau-
dia Taschwer, der Projektorganisatorin und an das gesamte 
Team der LISA-FILM GmbH. Danke für die großzügigen 
Geschenke und die aufwändige Projektorganisation. Schön, 
dass ihr diesen unvergesslichen, gemütlichen und überaus 
lustigen Nachmittag mit uns verbracht habt. Ihr seid jeder-
zeit herzlich willkommen!



n Pflegenahversorgung
Die PFLEGENAHVERSORGUNG* in Ihrer Gemeinde 
Ein kostenfreies Service der Gemeinde Reichenau für äl-
tere Bürgerinnen und Bürger und pflegende Angehörige.

Sie benötigen:   
• �Informationen zu Angeboten im Gesundheits-,  

Pflege- und Sozialbereich
• �Unterstützung bei Antragstellungen jeder Art 
• �Hilfestellung bei der Organisation Ihres Betreuungsalltages 
• �Begleitung bei Arztbesuchen oder Einkäufen 
• �Entlastung als pflegende Angehörige/pflegender Angehörige 

Die Pflegekoordinatorin Ihrer  
Gemeinde, Frau Maria Elsbacher steht 
Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. 
Kontakt: T: 0664/1950834
M: m.elsbacher@ktn.gdevb.at 

Auf Wunsch finden Beratungsgespräche im häuslichen 
Umfeld, im Gemeindeamt oder telefonisch statt.
Ihre Gemeinde freut sich, Sie unterstützen zu dürfen!

*) Die Pflegenahversorgung wird gemeinsam mit der jeweiligen Ge-
meinde, dem Sozialhilfeverband, dem Gesundheits-, Pflege- und Sozial-
service an der Bezirkshauptmannschaft und der Abteilung 5 – Gesund-
heit und Pflege der Kärntner Landesregierung umgesetzt.
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n �Kuraufenthalt für Erde und Darm
Das „Gold“ für unsere Abwehrkraft 
und für die Genesung unserer Umwelt 
findest du im Garten. Das „schwarze 
Gold“ ist die humusreiche schwarze 
Erde, die uns genug Gemüse wach-
sen lässt, wenn wir es pflegen und 
wertschätzen. Legen wir dieses hei-
mische Gemüse ein und lassen es 
fermentieren, ohne Zusatzstoffe 
und Konservierungsmittel, wächst 

blubbernd wie von selbst daraus das „Gold“ für unser Im-
munsystem. Unsere Großmütter nutzten das lebendige 
Haltbarmachen durch Gärung (=Fermentieren) und hatten 
für die ganze Familie knackfrisches Gemüse im Winter,  
ohne Abhängigkeit von weiten umweltbelastenden Trans-
portwegen. Dreiviertel aller unserer Immunzellen wachsen 
im Darm. Wir können diese, auch für uns schmackhaft, 
gut mit fermentiertem Gemüse füttern. Damit bringen wir 
unsere Darmflora zum Blühen, und schützen gleichzeitig 
unsere Erde, indem wir Gemüseverwenden, das bei uns  
gewachsen ist.
Neben den sehr aktiven Milchsäurebakterien fördert Fer-
mentiertes reichlich lebende Mikroorganismen deren Le-
bensinhalt darin besteht unsere Abwehrzellen auf Trab zu 
bringen und stark zu machen. Stark gegen jegliche schädli-
chen Eindringlinge, wie fremde Viren und Bakterien. Wei-
ters vermindert eine gesunde Darmflora die Freisetzung 
krebserregender Substanzen und erzeugt antibiotisch wirk-
same Substanzen, die das Wachstum krankmachender Bak-
terien hemmen. Fermentiertes ist wie eine Kur für unsere 
Abwehrkräfte.
„Was unserer Darmflora guttut oder schadet wirkt auch 
auf unsere Erde.“ 
Alles, was wir essen und trinken, wirkt in unserem Darm 
und später über die Abwässer auf die Erde und kommt aus 
dieser über die Nahrung wieder zu uns zurück. 
Sehr nützlich für unsere Darmflora sind einerseits Naturjo-
ghurt, Topfen, Kefir, Sauerkraut und fermentiertes einheimi-
sches Gemüse. Diese Lebensmittel sind voll mit, für unsere 
Darmflora, gesunden Bakterien wie Bifido- und Lactobacil-
lus. Andererseits füttern, die für uns unverdaulichen Ballast-
stoffe von Kartoffeln, Topinambur, Vollkornprodukten, Ha-
fer, Zwiebel, Artischocken und diverse Laucharten, selektiv 
unsere gesunden Darmbakterien.
Schädlich für unsere Darmflora sind: Fertigprodukte, diese 
beinhalten zu viel Zucker oder Zuckerersatzstoffe, welche 
unsere Darmflora mit Pilzen, vor allem Candida, überwu-
chern. Zu viele Medikamente, ungezielt eingenommen, ver-
ändern die Darmflora, indem sie auch den gesunden Bak-
terien zusetzen. Vor allem Antibiotika wirken, da auch bei 
Tieren sehr viel eingesetzt, über reichhaltigen Fleischkon-
sum, auf Darm und Erde.Regelmäßiger Genuss von gepö-
keltem Fleisch kann im Körper krebsbildende Nitrosamine 
bilden und schädigt die Darmflora direkt. Täglicher Fleisch-
konsum schadet, weil abhängig von Massenproduktion, 
massiv unsere Umwelt und Erde.
Die Spielregeln für eine gesunde Darmflora werden in der 
Küche gemacht, und diese ist auch das Spielfeld für eine 

gesunde Erde. Spielleiter für einen gesunden Körper in al-
len Lebenslagen ist unser „Bauchhirn“, welches sich nur 
bei groben Ernährungsfehlern meldet. Unser „Kopf-Hirn“ 
greift bewusst ,bei Einkauf, Kochen ,Zubereitung und Ge-
nießen,ins Spiel der Lebensmittel ein ,welche den unzäh-
ligen Abwehrzellen im Darm ,sowie unserer Erde, nützen 
oder schaden können.
Eine gesunde, herzenswarme, kalte Jahreszeit wünscht
Dr. Wolfgang Hofmeister

Vizebgmin Sonja Pertl e.h.
(Obfrau)



Mitteilungen der Gemeinde

REICHENAU22

Ziel ist der Schutz des Lebens und des Wohlbefindens der 
Tiere aus der besonderen Verantwortung des Menschen für 
das Tier als Mitgeschöpf.
Einem Tier ungerechtfertigt Schmerzen, Leiden, Schäden 
oder schwere Angst zuzufügen, entspricht dem Tatbestand 
der Tierquälerei.

Das Töten eines Tieres ohne vernünftigen Grund ist verboten.

Hunde und Katzen dürfen zur Nahrungs- oder Produktge-
winnung nicht getötet werden.

Unbeschadet davon ist das wissentliche Töten von Wirbel-
tieren Tierärzten vorbehalten.

Ausgenommen vom Tierärztevorbehalt ist das fachgerech-
te Töten von landwirtschaftlichen Nutztieren, Futtertieren, 
die fachgerechte Schädlingsbekämpfung und in Fällen, in 
denen die rasche Tötung unbedingt erforderlich ist, um dem 
Tier nicht behebbare Qualen zu ersparen.

Ein Eingriff ist eine Maßnahme, die zur Beschädigung oder 
dem Verlust eines empfindlichen Teils des Körpers oder ei-
ner Veränderung der Knochenstruktur führt, verbotene Ein-
griffe sind aufgeführt.

Das aus ästhetischen oder kommerziellen Gründen vorge-
nommene Tätowieren oder Verfärben von Haut, Feder-
kleid oder Fell ist verboten, sofern es sich nicht um eine 
Maßnahme zur fachgerechten Tierkennzeichnung handelt.

Tiere mit Qualzuchtmerkmalen dürfen nicht gezüchtet, 
erworben, ausgestellt, beworben bzw. in der Werbung ab-
gebildet werden.

Es gelten bestimmte Verkaufsverbote von Tieren, z.B. auf 
öffentlich zugänglichen Plätzen, im Umherziehen und von 
jungen Tieren.

Es besteht eine Verpflichtung zur Hilfeleistung für Men-
schen, die ein Tier erkennbar verletzt oder in Gefahr ge-
bracht haben.

Bei jedem Tiertransport gelten die allgemeinen Bedingun-
gen, die Bestimmungen zur Transportfähigkeit, zum Trans-
portmittel und zur Transportpraxis sinngemäß aus der EU 
Tiertransportverordnung.

Die Anforderungen an einen Tierhalter werden genannt. 
Ein Tierhalter ist jene Person, die ständig oder vorüberge-
hend für ein Tier verantwortlich ist oder ein Tier in ihrer 

Obhut hat. Zum Beispiel 
dürfen an Minderjährige, 
die das 16. Lebensjahr 
nicht vollendet haben, 
ohne Einwilligung des 
Erziehungsberechtigten, 
keine Tiere abgegeben 
werden.

Im Tierschutzgesetz wer-
den die Grundsätze der 
Tierhaltung behandelt.   
Das Wohlbefinden des 

Tieres muss gewährleistet sein indem das Platzangebot, die 
Bewegungsfreiheit, die Bodenbeschaffenheit, die bauliche 
Ausstattung der Unterkünfte und Haltungsvorrichtungen, 
das Klima, insbesondere Licht und Temperatur, die Betreu-
ung und Ernährung sowie die Möglichkeit zu Sozialkontakt 
ihren Bedürfnissen entspricht. Die Körperfunktionen und 
das Verhalten der gehaltenen Tiere dürfen nicht gestört wer-
den und die Anpassungsfähigkeit nicht überfordert werden.

Betreuungspersonen müssen über erforderliche Eignung, 
Kenntnisse und beruflichen Fähigkeiten verfügen. 

Es gilt ein Versorgungsgebot bei Krankheit oder Verlet-
zung. Erforderlichenfalls muss das Tier gesondert unterge-
bracht und einem Tierarzt/einer Tierärztin vorgestellt werden.

Die Bewegungsfreiheit eines Tieres darf nicht so einge-
schränkt sein, dass dem Tier Schmerzen, Leiden oder Schä-
den zugefügt werden oder es in schwere Angst versetzt 
wird. Eine dauernde Anbindehaltung ist verboten. Hunde 
und Wildtiere dürfen keinesfalls, auch nicht vorübergehend, 
angebunden gehalten werden. Rindern muss 90 Tage im 
Jahr Auslauf gewährt werden.

Vorschriften über das Füttern, Tränken, über bauliche 
Ausstattung und Haltungsvorrichtungen und zur Fach-
stelle für tiergerechte Tierhaltung und Tierschutz wer-
den genannt. 

Tiere, die vorübergehend oder dauernd nicht in Unter-
künften untergebracht sind, sind soweit erforderlich vor 
widrigen Witterungsbedingungen und soweit möglich vor 
Raubtieren und sonstigen Gefahren für ihr Wohlbefinden zu 
schützen.

Mindestens einmal am Tag sind bei Tieren und versorgen-
den Einrichtungen Kontrollen durchzuführen.

Aufzeichnungen über alle medizinischen Behandlungen 
und die Anzahl der toten Tiere sind in landwirtschaftlichen 
Betrieben, bei Schalenwildhaltern, in Zoos, Zirkussen, Tier-
heimen, -pensionen, -asylen, Gnadenhöfen und in Tierhal-
tungen im Rahmen wirtschaftlicher Tätigkeiten oder zur 
Zucht oder zum Verkauf, zu führen. 

Bestimmungen für nötige Bewilligungen werden genannt.
Verordnungsermächtigungen für die 1., 2. Tierhaltungs-
verordnung und für die Ausbildung und das Verhaltenstrai-
ning von Hunden stehen im Tierschutzgesetz.

Zur verpflichtenden Kennzeichnung und Registrierung 
von Hunden und Zuchtkatzen befasst sich ein eigener Pa-
ragraph.

Die Haltung von Wildtieren, inkl. Schalenwild muss auf 
der Behörde an- und abgemeldet werden. 

Die Haltung von Tieren in einem Zoo ist bewilligungs-
pflichtig. Ein Zoo ist eine dauerhafte Einrichtung, in denen 
Wildtiere zwecks Zurschaustellung während eines Zeitrau-

n �Tierschutzgesetz „To Go“Eine kurze Übersicht über unser Bundestierschutzgesetz
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n Förderungen für Landwirte:
Für die Antragstellung der „De-minimis-Beihilfe“ – 
Kleinstförderung 2022 aufgrund der Kärntner Tier-
zuchtförderungsverordnung sind die Landwirte auf-
gerufen den Förderungsantrag beim Gemeindeamt 
einzubringen. Die Förderungen betreffen die Vatertier-
haltung für Vatertiere mit Zuchtnachweis, Deckung für 
im Stutenbuch eingetragene Stuten sowie die künstliche 
Besamung bei Rind, Schwein, Schaf und Ziege. Förde-
rungsanträge sind im Gemeindeamt erhältlich oder un-
ter www.reichenau.gv.at bereitgestellt.

n Zum Schutz von Rotwildschäden:
Der Landwirtschafts- und Jagdausschuss ersucht die 
Landwirte sämtliche Silolager, Siloballen und Silofut-
terreste rotwildsicher einzuzäunen, um Schälschä-
den in den umliegenden Wäldern zu vermeiden. Die 
Kärntner Jägerschaft unterstützt diese Maßnahmen mit 
einer Förderung für den Ankauf von Baustellengitter 
und Zaungeflecht. Wir bitten um Ihr Verständnis dieser 
Maßnahmen. 

n �Wilde Müllablagerung  
in Wiese und Feld

Der Gemeinde Reichenau wurde dieses Bild einer wilden 
Müllablagerung in einer Wiese in unserem Gemeindegebiet 
übermittelt. Der Verursacher konnte nicht ausgeforscht wer-
den. Speisereste, Obst und Gemüse gehören in den Rest-
müll und nicht auf die Wiese. Wir weisen darauf hin, dass 
widerrechtliche Müllablagerungen zur Anzeige gebracht  
werden müssen.
Weiters möchten wir auf die Information zur Abfallsamm-
lung auf der Seite 28 verweisen.

n �Erhöhung der Nächtigungstaxe  
mit 01.01.2023

Lt. Kundmachung im Landesgesetzblatt für Kärnten 
vom 12.12.2022 erhöht sich die Nächtigungstaxe mit 
01.01.2023 auf € 0,70.

mes von mindestens sieben Tagen im Jahr gehalten werden.
Die Haltung von Tieren in Zirkussen, Varietés und ähn-
lichen Einrichtungen, in Tierheimen, Tierpensionen, 
Tierasylen und Gnadenhöfen, ebenso die Verwendung 
von Tieren bei sonstigen Veranstaltungen inkl. Film- 
und Fernsehaufnahmen, ist bewilligungspflichtig.

Das Eigentum von entlaufenen, ausgesetzten, zurückge-
lassenen sowie von der Behörde beschlagnahmten oder 
abgenommenen Tieren kann nach einem Monat auf Drit-
te übertragen werden. Aufgefundene Tiere sind unter dem 
Link http://www.fundtiere-kaernten.at/ zu finden.

Die Haltung von Tieren im Rahmen wirtschaftlicher Tä-
tigkeiten oder zur Zucht oder zum Verkauf ist bewilli-
gungs- bzw. meldepflichtig.

Jede nicht verhinderte Anpaarung ist z.B. schon Zucht!
Es gilt eine allgemeine Katzenkastrationsverpflichtung!

Wer Tiere wiederholt aufnimmt, weitergibt und vermit-
telt muss dies, vor Aufnahme der Tätigkeit, der Behörde 
melden bzw. es besteht eine Bewilligungspflicht.

Rituelle Schlachtungen dürfen nur, in dafür zugelassenen 
Schlachtanlagen, unter genau definierten Bedingungen er-
folgen.

Für das Schlachten von Tieren wird ein Sachkundenachweis 
benötigt. Der Vollzug des Tierschutzgesetzes liegt bei den 
Bezirksverwaltungsbehörden/den Magistraten unter Mitwir-
kung von Organen des öffentlichen Sicherheitsdienstes.

Vollzugsorgane dürfen Liegenschaften, Räume und Transport-
mittel betreten, es besteht eine Mitwirkungspflicht der Tier-
halter. Wenn nötig kommt es zur Abnahme eines Tieres.

Bei Tierquälerei im Sinne des Tierschutzgesetzes können 
Strafen bis zu 7 500 bzw. im Wiederholungsfall bis zu 
15000 Euro ausgesprochen werden.  

Über Personen, die Tierquälerei begangen haben, kann ein 
Tierhalteverbot für ganz Österreich ausgesprochen werden.

Die Rolle der Tierschutzombudspersonen, der Tier-
schutzkommission, des Tierschutzrates und des Vollzugs-
beirates sind im Tierschutzgesetz geregelt.

Mag. Dr. Jutta Wagner, Tierschutzombudsfrau, 
Dezember 2022

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at



Mitteilungen der Gemeinde

REICHENAU24

Jänner 2023
01.01. Eröffnungseisstockturnier in Wiederschwing - Nockarena, EC Raiffeisen Nockberge
05.01. Schneeschuhwanderung auf der Turracher Höhe mit einem Biosphärenpark-Ranger, Biosphärenpark Nockberge
05.01. Magische Momente - Winterwandern, Brauchtum und Genuss auf der Turracher Höhe, Biosphärenpark Nockberge
07.01. Kindercup am Falkert, SZ-Patergassen
08.01. Nockcup am Falkert, SZ Patergassen 
12.01. Schneeschuhwanderung auf der Turracher Höhe mit einem Biosphärenpark-Ranger, Biosphärenpark Nockberge
19.01. Schneeschuhwanderung auf der Turracher Höhe mit einem Biosphärenpark-Ranger, Biosphärenpark Nockberge
21.01. Faschingssitzung in Ebene Reichenau/Nockstadl, 13 Uhr
26.01. Schneeschuhwanderung auf der Turracher Höhe mit einem Biosphärenpark-Ranger, Biosphärenpark Nockberge
28.01. Faschingssitzung in Ebene Reichenau/Nockstadl; 19.30 Uhr
29.01. Faschingssitzung in Ebene Reichenau/Nockstadl; 13.00 Uhr
Februar 2023 22
02.02. Schneeschuhwanderung auf der Turracher Höhe mit einem Biosphärenpark-Ranger, Biosphärenpark Nockberge
02.02. Magische Momente - Winterwandern, Brauchtum und Genuss auf der Turracher Höhe, Biosphärenpark Nockberge
03.02. Faschingssitzung in Ebene Reichenau/Nockstadl; 19.30 Uhr
04.02. Faschingssitzung in Ebene Reichenau/Nockstadl; 19.30 Uhr
09.02. Schneeschuhwanderung auf der Turracher Höhe mit einem Biosphärenpark-Ranger, Biosphärenpark Nockberge
11.02. Gemeindeschitag auf der Turracher Höhe, WSV Ebene Reichenau/Turracher Höhe
12.02. Masterscup am Falkert, SZ Patergassen
16.02. Schneeschuhwanderung auf der Turracher Höhe mit einem Biosphärenpark-Ranger, Biosphärenpark Nockberge
18.02. Faschingsparty der TK Patergassen im Gasthof Nager, St. Margarethen
19.02. Kinderfaschingsumzug in St. Margarethen, TK Patergassen
19.02. Vereinsmeisterschaften am Falkert, SZ Patergassen 
21.02. Faschingsumzug in Ebene Reichenau, TK Ebene Reichenau
23.02. Schneeschuhwanderung auf der Turracher Höhe mit einem Biosphärenpark-Ranger, Biosphärenpark Nockberge
März 2023
02.03. Schneeschuhwanderung auf der Turracher Höhe mit einem Biosphärenpark-Ranger, Biosphärenpark Nockberge
03.03. "Faszination Seifensieden" in Ebene Reichenau, Biosphärenpark Nockberge
09.03. Schneeschuhwanderung auf der Turracher Höhe mit einem Biosphärenpark-Ranger, Biosphärenpark Nockberge
11.03. Kärntner Musikantenschirennen am Falkert, SZ Patergassen
12.03. Nockcup auf der Turracher Höhe, WSV Ebene Reichenau/Turracher Höhe
16.03. Schneeschuhwanderung auf der Turracher Höhe mit einem Biosphärenpark-Ranger, Biosphärenpark Nockberge
19.03. LSVK Kindercup auf der Turracher Höhe, WSV Ebene Reichenau/Turracher Höhe
23.03. Schneeschuhwanderung auf der Turracher Höhe mit einem Biosphärenpark-Ranger, Biosphärenpark Nockberge
25.03. Lebenssymphonie - musikalisches Gesamtwerk in Ebene Reichenau/Nockstadl,  TK Ebene Reichenau & weitere
25.03. King of the Mountain - Winter Edition - Meisterschaften im Skibergsteigen am Falkert, SLF Skilifte Falkert GmbH
26.03. LSVK Schülercup auf der Turracher Höhe, WSV Ebene Reichenau/Turracher Höhe
30.03. Schneeschuhwanderung auf der Turracher Höhe mit einem Biosphärenpark-Ranger, Biosphärenpark Nockberge
April 2023
06.04. Schneeschuhwanderung auf der Turracher Höhe mit einem Biosphärenpark-Ranger, Biosphärenpark Nockberge
09.04. Bunte Ostereiersuche im Heidi-AlmSkipark am Falkert
29.04. Frühjahrskonzert der TK Patergassen, MS Nockberge/Patergassen, Mehrzwecksaal; 19 Uhr
30.04. Maibaumaufstellen in Ebene Reichenau, FF Ebene Reichenau
Mai 2023
01.05. Maifeier in Patergassen, SPÖ Patergassen
20.05. Bezirksleistungsbewerb der Feuerwehren in Patergassen, FF Rüsthaus
27.05. Jugendleistungsbewerb der Jugendfeuerwehren, FF Patergassen, Sportplatz Wiederschwing
27.05. Pfingstkonzert der Singgemeinschaft Nockklang Patergassen, MS Nockberge Patergassen/Mehrzwecksaal
Juni 2023
08.06. Fronleichnamsprozession und Tag der Blasmusik in St. Margarethen, TK Patergassen/GH Nager
11.06. Fronleichnamsprozession in Ebene Reichenau, TK Ebene Reichenau
17.06. Konzert vom Singkreis Reichenau in Ebene Reichenau/Nockstadl
17.06. Fußballturnier in Wiederschwing - Falkertarena, SC Reichenau/Falkert
23.06. Sonnwendfeuer bei der Zirbenhütte am Falkert, Tourismusverein Falkert
24.06. Regionsmarschwertung Region Mittelkärnten in Wiederschwing/Sportplatz, TK Patergassen,

Veranstaltungen in der Gemeinde Reichenau 2023



Mitteilungen der Gemeinde

REICHENAU 	 25

Juli 2023
08.07. 16. Sommerfest mit Asphaltstockturnier und Latt`lschießen in Wiederschwing - Nockarena, EC Raiffeisen Nockberge
23.07. Margarethafest in St. Margarethen, Pfarre St. Margarethen
August 2023
12.08. Feuerlöscher Überprüfung der FF Patergassen in Patergassen/FF Rüsthaus
15.08. Brauchtumsfest mit Preisringen in St. Lorenzen, Singkreis Reichenau und FF Ebene Reichenau
27.08. Jahreskirchtag mit Weckruf in Patergassen, TK Patergassen
September 2023
10.09. Falkerter Almfest mit Weisenblasen, Tourismusverein Falkert
16.09. Last-Summer-Party in Ebene Reichenau/Nockstadl, TK Ebene Reichenau
17.09. Nockalmstraßenfest entlang der Nockalmstraße
24.09. Rote Nasenlauf Oberes Gurktal in Patergassen
Oktober 2023
08.10. Erntedankfest und St. Margarethner Jahreskirchtag in St. Margarethen, Pfarrgemeinde St.Margarethen
25.10. Oktoberfest-Nachkirchtag in St. Margarethen, GH Nager/Disco Cockpit
November 2023
05.11. Martinikirchtag und Markt in Ebene Reichenau/Nockstadl
17.11. Wildes Kochen in Patergassen, MS Nockberge Patergassen, Biosphärenpark Nockberge 
26.11. Vorweihnachtlicher Bauernmarkt am Tischlerhof
Dezember 2023
01.12. Perchtenlauf in Ebene Reichenau, SPÖ Reichenau
02.12. 18. Christkindlmarkt in Wiedweg, Johanniter-Jugend Patergassen
16.12. Familienadventwanderung in St. Margarethen, Pfarre St. Margarethen
17.12. Adventkonzert der Singgemeinschaft Nockklang Patergassen in Wiedweg
24.12. Friedenslicht aus Bethlehem in Wiedweg, Johanniter-Jugend Patergassen
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Datum 14 tägig monatlich 2 monatlich 3 monatlich * Außentour Müllsäcke

Montag, 2. Jänner 2023 14 tägig 4 wöchig

Freitag, 13. Jänner 2023 14 tägig

Montag, 16. Jänner 2023 Außentour Müllsäcke

Freitag, 27. Jänner 2023 14 tägig 4 wöchig 2 monatlich 3 monatlich

Freitag, 10. Februar 2023 14 tägig

Montag, 13. Februar 2023 Außentour Müllsäcke

Freitag, 24. Februar 2023 14 tägig 4 wöchig

Freitag, 10. März 2023 14 tägig

Montag, 13. März 2023 Außentour Müllsäcke

Freitag, 24. März 2023 14 tägig 4 wöchig 2 monatlich

Freitag, 7. April 2023 14 tägig

Dienstag, 11. April 2023 Außentour Müllsäcke

Freitag, 21. April 2023 14 tägig 4 wöchig 3 monatlich

Freitag, 5. Mai 2023 14 tägig

Montag, 8. Mai 2023 Außentour Müllsäcke

Freitag, 19. Mai 2023 14 tägig 4 wöchig 2 monatlich

Freitag, 2. Juni 2023 14 tägig

Montag, 5. Juni 2023 Außentour Müllsäcke

Freitag, 16. Juni 2023 14 tägig 4 wöchig

Freitag, 30. Juni 2023 14 tägig

Montag, 3. Juli 2023 Außentour Müllsäcke

Freitag, 14. Juli 2023 14 tägig 4 wöchig 2 monatlich 3 monatlich

Freitag, 28. Juli 2023 14 tägig

Montag, 31. Juli 2023 Außentour Müllsäcke

Freitag, 11. August 2023 14 tägig 4 wöchig

Freitag, 25. August 2023 14 tägig

Montag, 28. August 2023 Außentour Müllsäcke

Freitag, 8. September 2023 14 tägig 4 wöchig 2 monatlich

Freitag, 22. September 2023 14 tägig

Montag, 25. September 2023 Außentour Müllsäcke

Freitag, 6. Oktober 2023 14 tägig 4 wöchig 3 monatlich

Freitag, 20. Oktober 2023 14 tägig

Montag, 23. Oktober 2023 Außentour Müllsäcke

Freitag, 3. November 2023 14 tägig 4 wöchig 2 monatlich

Freitag, 17. November 2023 14 tägig

Montag, 20. November 2023 Außentour Müllsäcke

Freitag, 1. Dezember 2023 14 tägig 4 wöchig

Freitag, 15. Dezember 2023 14 tägig

Montag, 18. Dezember 2023 Außentour Müllsäcke

Samstag, 30. Dezember 2023 14 tägig 4 wöchig 2 monatlich 3 monatlich

*) für Haushalte, die mit dem Pressmüllwagen nicht erreicht werden können - Müllsackabfuhr
Gemeinde Reichenau, 9565 Ebene Reichenau 80

Internet: www.reichenau.gv.at, E-Mail: reichenau@ktn.gde.at, Tel. 04275 218

MÜLLABFUHRTERMINE 2023
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n Gemeindekalender 2023 
Dank der großartigen Unterstützung zahlreicher Sponsoren kann der sehr 
beliebt gewordene Kalender auch für das Jahr 2023 wieder kostenlos an die 
Haushalte in unserer Gemeinde verteilt werden. Der Kalender wird in den 
nächsten Tagen auf dem Postweg übermittelt. Wenn Sie einen weiteren Ka-
lender benötigen, können Sie diesen im Gemeindeamt Reichenau abholen.

Herzlichen Dank für die Unterstützung!


